
6. Stadtfest Puchheim vom 4. bis 7. Juli auf der Wiese des Kulturcentrums PUC

Ein großes Fest der Bürgerinnen und Bürger
Vom 4. bis 7. Juli verwandelt
sich die PUC-Wiese in eine
stimmungsvolle Partymeile –
so wie es auch unser Foto
zeigt. Dafür sorgen nicht nur
die vielen kleinen und gro-
ßen Kulturschaffenden, son-
dern vor allem die vielen An-
gebote der Vereine und
Gruppen, die das Stadtfest in
Zusammenarbeit mit dem
Puchheimer Kultur- und
Sportamt ausrichten.

„Bereits im Vorfeld hat sich
unter den Beteiligten eine
entspannte Atmosphäre ab-
gezeichnet, die Vorfreude
auf ein buntes, abwechs-
lungsreiches Fest macht“, so
Kultur- und Sportamtsleiter
Horst Dinges.

Die Stadt und allen voran
das Team des PUCs lassen es
sich nicht nehmen, wieder
ein groß(artig)es Fest auf der
PUC-Wiese auf die Beine zu
stellen. Kurz gesagt: Auch in
diesem Jahr sparen das Kul-
tur- und Sportamt, die betei-
ligten Vereine, Bürgerinnen
und Bürger nicht am Ange-
bot.

Vom Deutsch-Ungarischen
Verein über die WGP bis hin

nischer Club, Evangelische Ju-
gend Puchheim, Fairtrade-
Stadt Puchheim, FC Puch-
heim, Freiwillige Feuerwehr
Puchheim, Grüners, Katholi-
scher Pfarrverband Puch-
heim, Kinderschutzbund,
Kulturverein, Puchheim for
Future Klimanetz, Sonnen-
segler Bürgerenergiegenos-
senschaft, Sozialverband

VdK, Tan-Tien Schule, die
Werbegemeinschaft Ge-
schäftswelt Puchheim e.V.
(WGP) und das Mehrgenera-
tionenhaus.

Das gesamte Veranstal-
tungsprogramm sowie de-
taillierte Informationen zu
den einzelnen Veranstaltun-
gen finden Sie ab ! Seite 7.

Foto: Stadt

selbstverständlich auch ge-
sorgt. Von den obligatori-
schen Pommes und Kuchen
bis hin zu Steckerlfisch und
von den Fairtrade-Cocktails
oder der Cola bis hin zu Kaf-
fee und Bier – es gibt für jede
und jeden das Passende, da
sind sich die Anbieter einig.

Mit dabei sind dieses Jahr:
D’Buachhamer, Deutsch-fin-

zum Mehrgenerationenhaus
sind auch in diesem Jahr wie-
der zahlreiche Vereine und
Gruppen beim Stadtfest ver-
treten. Natürlich fehlen auch
nicht der fast schon traditio-
nelle Gummistiefelweitwurf
des Deutsch-Finnischen Ver-
eins und die Erlebniswelt des
Kinderschutzbundes.

Für das leibliche Wohl ist

Hochwasser im Landkreis – Soforthilfeaktion für Geschädigte

Zur Unterstützung der Ge-
schädigten, die durch die Un-
wetterereignisse Ende Mai
und Anfang Juni erhebliche
Schäden erlitten haben, hat
die Bayerische Staatsregie-
rung eine Soforthilfeaktion
ins Leben gerufen, um den
Betroffenen finanzielle Hil-
fen zur Verfügung zu stellen.
Für betroffene Privathaus-
halte stehen folgende Hilfs-
programme zur Verfügung:
! 1. Soforthilfe „Haushalt /
Hausrat“ (bis zu 5000 Euro)
! 2. Soforthilfe „Ölschaden
an Gebäuden“ (bis zu 10.000
Euro)

! 3. Notstandsbeihilfen aus
dem Härtefonds

Anträge für die beiden So-
forthilfeprogramme können
bis 31. August 2024 gestellt
werden, Anträge auf Not-
standsbeihilfe bis zum
31.Oktober 2024.

Bitte beachten:
Verspätet eingegangene

Anträge können grundsätz-
lich nicht berücksichtigt wer-
den.

Den vollständigen Artikel
mit allen Informationen fin-
den Sie auf der Website der
Stadt Puchheim unter
www.puchheim.de. Foto: hk
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Der Brief aus dem Puchheimer Rathaus: Herausforderung Personalmangel

Das Mitteilungsblatt der Stadt Puchheim erscheint monatlich (mit Ausnahme
August) und wird zusätzlich an alle Haushalte im Stadtgebiet verteilt;
Zeitungsverlag Oberbayern,
Fürstenfeldbrucker Tagblatt, Stockmeierweg 1, 82256 Fürstenfeldbruck;
Verantwortlich im Sinn des Presserechts für den Teil „Aus dem Rathaus“ ist der
Erste Bürgermeister der Stadt Puchheim, Norbert Seidl;
Textredaktion Stadt: Ursula Sesterhenn, E-Mail: pressestelle@puchheim.de;
Redaktionelle Betreuung für den Teil „Aus dem Stadtleben“: Hans Kürzl,
Telefon 08141/400129, Fax 08141/400122, E-Mail: mtb@ffb-tagblatt;
Anzeigen: Markus Hamich, Telefon 08141/400132, Fax: 08141/4001-31,
E-Mail: fuerstenfeldbruck@merkurtz.media
Druck: Druckhaus Dessauerstraße, München.
Alle Angaben in dieser Ausgabe sind mit Stand vom 21. Juni 2024 veröffent-
licht. Für deren Richtigkeit sind die jeweiligen Vereine, Organisationen oder
Einrichtungen verantwortlich.

sicherlich bei der Verschlan-
kung und Vereinfachung von
Arbeitsprozessen erzielen.
Dazu braucht es entschei-
dungsstarke und verantwor-
tungsbereite Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter, die mit
ihrem Wissen und ihren Er-
fahrungen den Grundzusam-
menhang mitdenken.

Mit den vier Bausteinen
Qualifizierung, Quereinstieg,
Digitalisierung und Entbüro-
kratisierung kann man als Ar-
beitgeber für sich werben.
Gleichzeitig muss man aber
auch die bereits beschäftig-
ten Mitarbeitenden halten.
Das Stadt Puchheim als Ar-
beitgeberin hat die Heraus-
forderung Personalmangel
erkannt und angenommen.
Daran arbeiten wir.

Mit freundlichen Grüßen

Norbert Seidl
Erster Bürgermeister

nen arbeitslos Gemeldeten
hat die Hälfte keinen Berufs-
abschluss. Hier müssen Schule
und Staat ansetzen. Das
bayerische Bildungssystem ist
in diesem Bereich besonders
selektierend und sollte drin-
gend dafür sorgen, dass nie-
mand ohne Abschluss und
Anschluss eine Institution
verlässt. Die Zuwanderung
von Arbeitskräften hat in
Deutschland seit eh und je zu
mehr Wohlstand geführt.
Dabei könnte sicher viel Po-
tenzial bei den bereits zuge-
wanderten Menschen geho-
ben werden, wenn mit Zeug-
nissen und Zertifikaten aus
anderen Ländern unbürokra-
tischer umgegangen würde,
wenn Arbeitserlaubnisse
langfristiger ausgestellt wür-
den oder das Mantra „Erst
Sprache, dann Arbeit“ flexib-
ler gehandhabt würde. Die
Hoffnung auf Digitalisierung
und KI mag berechtigt sein,
wobei jede IT-Welle bisher
eher zu Mehrbedarf an Fach-
personal geführt hat. Den
größten Effekt könnte man

derzeit 1,7 Millionen Stellen
unbesetzt. Besonders betrof-
fen sind unter anderem die
Pflege, das Handwerk, die
Bau- und IT-Branche sowie
Berufe der Kinderbetreuung.
Alles Bereiche, die für das
Funktionieren einer Stadt
entscheidend sind.

Wenn wir in der Stadtver-
waltung nicht ausreichend
Fachkräfte für die IT oder Fi-
nanzverwaltung bekommen,
wenn wir zu wenig Leute für
den Winterdienst auf dem
Schneepflug haben oder Ar-
chitekt:innen, Ingenieur:in-
nen oder Stadtplaner:innen
lieber in der Privatwirtschaft
bei besserem Gehalt arbei-
ten, dann kann sich eine
Stadt nur schwer und lang-
sam weiterentwickeln.

Wenn die Kita aufgrund
von Personalmangel die Be-
treuungszeiten reduziert
oder die Schulen immer wie-
der Unterricht ausfallen las-

in den 1990er-Jahren konnte
man beim Bauhof eine Tafel
sehen, auf der von der Straße
aus sichtbar mit großer
Schrift offene Arbeitsstellen
angezeigt waren. Irgendwie
hat sich dann ergeben, dass
sich Schlosser, Schreiner oder
LKW-Fahrer auf diese Stellen
beworben haben und ihrer-
seits froh waren, wenn sie
den Job erhalten haben. Im-
merhin war es ein sicherer
und geregelter Arbeitsplatz
in der Nähe des Wohnortes
mit festem Einkommen. Die-
se Tafel hängt schon seit eini-
ger Zeit nicht mehr. Bei der
Personalsuche haben sich die
Zeiten grundlegend geän-
dert.

Das Problem Fachkräfte-
mangel bestimmt die Wege
der Personalsuche und des
Personalmanagements, ins-
besondere in der öffentli-
chen Verwaltung. Gesamt-
wirtschaftlich betrachtet sind

sen müssen, können sich die
Eltern der Kinder kaum auf
Ausweitung ihrer Arbeitszeit
einlassen, weil sie ja noch für
ihre Kinder die Betreuung or-
ganisieren müssen.

Die Frage, ob sich das Pro-
blem Fachkräftemangel
durch höhere Löhne lösen
lässt oder ob das eher zur Re-
duzierung der Arbeitszeit
aufgrund des damit verbun-
denen Wohlstandes führt, ist
offen. Auf jeden Fall wird der
Renteneintritt der Babyboo-
mer die Lage zusätzlich ver-
schärfen. Was also tun?

Von den derzeit 2,7 Millio-

IMPRESSUM

Städtische Gremien – Nächste Sitzungstermine

Finanz- und Wirtschaftsausschuss:
Mittwoch, 3. Juli, 17.30 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

Umweltbeirat:
Mittw., 3. Juli, 19.30 Uhr, Besprechungsraum 2. OG Rathaus

Behindertenbeirat:
Montag, 8. Juli, 19 Uhr, Wohnpark Roggenstein

Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt:
Dienstag, 9. Juli, 17.30 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

Sozialausschuss:
Montag, 15. Juli, 17.30 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

Beteiligungsrat:
Donnerstag, 18. Juli, 19.30 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

Stadtrat:
Dienstag, 23. Juli, 19 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

Fundsachen bei der Stadt geltend machen

In der Verwaltung der Stadt Puchheim wurden in der Zeit
vom 1. bis 31. Mai 2024 die nachfolgend aufgeführten Fund-
sachen abgegeben:

Herren Mountainbike, blau; Damen Citybike, weiß / grün;
drei Schlüssel am Ring, silber;
Funkschlüssel mit Anhänger, grau/grün;
Sonnenbrille, schwarz; Damen Citybike, rot.
Die Verlierer:innen dieser Fundsachen werden aufgefor-

dert, ihre Rechte umgehend bei der Stadt Puchheim (Poststra-
ße 2, 82178 Puchheim) geltend zu machen.

Rentenrechtlicher Bürgerservice

Die Stadt Puchheim erteilt für ihre Bürgerinnen und Bürger
kostenlos Auskünfte zu allen Fragen, die mit dem Thema Ren-
te zusammenhängen. Dazu gehören neben rentenrechtli-
chen Themen, Kontenklärung und Rentenantragstellung
auch Anträge auf Reha, Schwerbehindertenangelegenheiten
sowie Beratung bei Sozialleistungsbezug vor und nach dem
Rentenbeginn. Die Beratung findet mit Terminvereinbarung
unter Telefon 089/80098-520 in der Außenstelle der Stadt
Puchheim, Boschstraße 1, statt.

Puchheimer Rikscha

Seit dieser Saison steht die
Puchheimer Senior:innen-Rik-
scha den Bewohnerinnen und
Bewohnern des Hauses Elisa-
bethjedenzweitenundvierten
Sonntag im Monat für eine
Ausflugsfahrt zur Verfügung.
Die Fahrten in der Puchheimer
Senior:innen-Rikscha sind ein
kostenloses Angebot für alle
Seniorinnen und Senioren der
Stadt Puchheim. Alles Wissens-
werterundumdieRikscha,wie
Sie eine Fahrt buchen können
oder wie Sie Mitglied des Rik-
scha-Teams werden, erfahren
SiebeiderEhrenamtskoordina-
torin der Stadt Puchheim Da-
niela Schulte unter der Telefon-
nummer 089/80098-526 oder
per E-Mail an daniela.schulte@
puchheim.de.

Unser Foto zeigt Frau Rein-
hard, die das nachmittägliche
Angebot nutzte , um mit ihrer
Mutter eine Fahrt nach Puch-
heim-Ort zu unternehmen.

Foto: Stadt

Markus Hamich
Tel. 0 81 41 / 400132
Fax 08141 / 400131
www.ffb-tagblatt.de
fuerstenfeldbruck@merkurtz.media merkur.de

31. Juli 2024

DasMitteilungsblatt„Puchheim aktuell“
erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?
Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: 22. Juli 2024
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Inklusionsforum für den Landkreis Fürstenfeldbruck – Inklusion in der Arbeitswelt

dienst-oberbayern.de errei-
chen.

Die Bundesagentur für Ar-
beit und die Deutsche Ren-
tenversicherung sind eben-
falls Akteure, so dass Men-
schen mit Behinderung am
alltäglichen Arbeitsleben
teilnehmen können. Viel-
leicht gelingt es uns im Land-
kreis „Arbeit inklusiver“ zu
gestalten. Machen Sie mit
und informieren Sie sich.

weitere Informationen. Au-
ßerdem unterstützt der Inte-
grationsfachdienst sowohl
Arbeitgeber als auch Arbeit-
nehmer.

Für den Landkreis Fürsten-
feldbruck ist der Integrati-
onsfachdienst Oberbayern
Südwest zuständig. Diesen
können Sie unter der Tele-
fonnummer 0881/924520350
oder per E-Mail an sued-
west@integrationsfach-

Prozent ihrer Arbeitsplätze
an Menschen mit Behinde-
rung zu vergeben. Diese
Quote wurde 2023 lediglich
zu 39 Prozent erfüllt. Um Un-
ternehmen auf ihrem Weg
zu einem inklusiven Arbeit-
geber zu unterstützen, wur-
den im Jahr 2022 die Einheit-
lichen Ansprechstellen für
Arbeitgeber (EAA) eingerich-
tet. Unter der Servicenum-
mer 0800/9040001 gibt es

schen mit Behinderung ist
doppelt so hoch und Men-
schen ohne Behinderung ha-
ben eine mehr als doppelt so
hohe Chance, einen Arbeits-
platz zu finden. Arbeit ist ein
wichtiger Faktor, um ein ei-
genständiges, selbstbe-
stimmtes und sozialintegrier-
tes Leben zu führen. In
Deutschland sind um die
175 000 Unternehmen ver-
pflichtet, mindestens fünf

Im Artikel 27 der UN-Behin-
dertenrechtskonvention
wird das Recht auf Arbeit für
Menschen mit Behinderung
beschrieben. Darunter wird
die Möglichkeit verstanden,
den Lebensunterhalt durch
Arbeit selbstbestimmt wäh-
len zu können.

Die Realität in der Bundes-
republik Deutschland sieht
jedoch anders aus, die Ar-
beitslosenquote bei Men-

Bee-Bots und Ozobots ken-
nenlernen.

Auch der 3D-Drucker ist im
Einsatz. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Digitale Sprechstunde
am 11. Juli

Am Donnerstag, 11. Juli,
findet in der Stadtbibliothek
Puchheim von 15 bis 17 Uhr
eine digitale Sprechstunde
statt. Bibliotheksleitung Jani-
ne Weinberger beantwortet
konkrete Fragen zu den digi-
talen Angeboten der Stadtbi-
bliothek Puchheim.

Alle Interessierten sind
herzlich dazu eingeladen,
sich über Themen wie die
B24-App, die Digitale Biblio-
thek Oberbayern (DigiBObb.)
oder die E-Book-Reader-Nut-
zung zu informieren. Für ei-
ne optimale Beratung ist es
wichtig, die betreffenden
Endgeräte wie Tablet oder
Smartphone mitzubringen.
Für die digitale Sprechstunde
ist keine Anmeldung erfor-
derlich. Grafiken: Stadt

Weitere Informationen zum
Schreibwettbewerb, den
Preisen und der Preisverlei-
hung gibt es auf der Home-
page der Stadtbibliothek un-
ter www.stadtbibliothek-
puchheim.de.

Makerspace-
Veranstaltung am
27. Juni

Am Donnerstag, 27. Juni,
findet von 15 bis 16.30 Uhr
wieder die beliebte Maker-
space-Veranstaltung in der
Stadtbibliothek Puchheim
statt. Kinder ab vier Jahren
können hierbei spielerisch
verschiedene Anwendungen
der Robotik wie zum Beispiel

Schreibwettbewerb
2024 mit optionaler
Schreibwerkstatt
„Das Leben ist bunt!“ – So

lautet das Motto des neuen
Schreibwettbewerbs, der von
der Stadtbibliothek Puch-
heim in Zusammenarbeit mit
der VHS Puchheim-Eichenau
sowie der Buchhandlung
Bräunling veranstaltet wird.
Mitmachen dürfen alle Schü-
lerinnen und Schüler der wei-
terführenden Schulen in
Puchheim ab der 5. Klasse.
Der Schreibwettbewerb bie-

tet den Jugendlichen die
Chance, die eigenen Gedan-
ken zum Thema „Das Leben
ist bunt!“ ganz frei auszudrü-
cken, zum Beispiel in Form ei-
nes Gedichts, Songtextes, ei-
ner fiktiven oder erlebten
Geschichte. Der Abgabe-
schluss ist am 15. September
2024.

All jene Schülerinnen und
Schüler, die gerne mitma-
chen wollen, aber noch et-
was Unterstützung beim
kreativen Schreiben benöti-
gen, können vorher an einer
kostenlosen Schreibwerk-
statt mit Margit Ruile teilneh-
men. Die Autorin ist bekannt
durch ihre zahlreichen Kin-
der- und Jugendbücher, wie
z.B. der fantastischen Reihe
„Nelumbiya“. Der Kurs findet
an folgenden zwei Terminen
statt: Montag, 8. Juli, und
Montag, 15. Juli, jeweils von
16 bis 18 Uhr.

Eine Anmeldung ist erfor-
derlich unter Telefon 089/
80098-115 oder per E-Mail an
bibliothek@puchheim.de.

Die Stadtbibliothek Puchheim informiertBaumpflanzaktion

Das kleine Wäldchen hinter
dem Haus Elisabeth ist für die
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner der Seniorenanlage und
die Besucherinnen und Besu-
cher des Labyrinths ein
Glücksfall, da es zum Spazier-
gang einlädt und Naturerle-
ben in direkter Umgebung er-
möglicht. Die meisten Bäume,
die dort zu finden sind, sind
Eschen. Diese sind aufgrund
des Eschentriebsterbens teil-
weise so stark geschädigt,
dass sie nicht mehr standsi-
cher sind und gefällt werden
müssen. Einige wurden be-
reits gefällt, so dass größere
Lücken entstanden sind. Klei-
ne Wälder innerorts haben
aber als „grüne Lunge“ wich-
tige Funktionen in der Stadt.
Sie bieten Naturerleben und
sind Lebensraum für Pflanzen
und Tiere.

Die durch die Fällungen ent-
standenen Lücken sollen wie-
der aufgeforstet werden. So
trat der Umweltbeirat mit der
Idee an die Stadt heran, zu sei-
nem 40-jährigen Jubiläum 40
Bäume pflanzen zu wollen.
Ein geeigneter Platz war
schnell gefunden. Die Aus-
wahl der Bäume richtet sich
unter anderem danach, wie
gut sie mit den Bedingungen
des Klimawandels zurecht-
kommen. Als Zukunftsbäume
wurden die wärmeliebenden
Baumarten Elsbeere, Speier-
ling und Baumhasel ausge-
wählt. Die Baumpflanzaktion
des Umweltbeirats findet vo-
raussichtlich am 16. Novem-
ber, unter der Leitung von Ri-
cardo Steinig, Forstwirt und
Baumkontrolleur der Stadt
Puchheim, statt. Foto: Stadt

Trinkbrunnen am Spielplatz Pestalozziweg

Wo kommt das Trinkwasser
her und wie kommt es in den
neuen Trinkbrunnen? Den
Weg des Trinkwassers erklär-
te Erster Bürgermeister Nor-
bert Seidl am 14. Mai den
Kindern vom AWO Kinder-
hort Abenteuerland am
Spielplatz Pestalozziweg.

Denn ab sofort können

sich die kleinen und großen
Besucherinnen und Besucher
hier frisches, kühles Wasser
zapfen. Die Installation von
Trinkbrunnen sind eine wich-
tige Maßnahme der Stadt-
verwaltung, um die Bürge-
rinnen und Bürger im Som-
mer präventiv vor Hitze zu
schützen. Foto: Stadt

82140 Olching
Johann-G.-Gutenberg-Str. 37
08142 13361
olching@aro.de

Unser Experte
an Ihrer Seite
Vinylbeläge,
Teppichboden, Teppiche,
Parkett, Laminat,
Liefer- u.
Verlegeservice,
Ausmessen,
Ketteln

GmbHGmbH

Mehr als wohnen.
Wohlfühlen.

olching@aro.de
Mehr als wohnen.
WoWohlfühlen.

www.aro-hei.de
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Puchheimer STADTRADELN 2024 – Gelungene Auftakttour Haus der Begegnung Puchheim

amt noch bis Freitag, 19. Juli,
unter Telefon 089/80098-194
oder E-Mail umwelt@
puchheim.de entgegen.

17 Uhr am Grünen Markt den
diesjährigen Puchheimer
Ökomarkt. Anmeldungen
hierzu nimmt das Umwelt-

Die Stadt Puchheim und der
Puchheimer Umweltbeirat
veranstalten am Sonntag, 22.
September 2024, von 11 bis

Puchheimer Ökomarkt – Anmeldungen noch bis 19. Juli möglich

Kleiner Zwischenstopp auf
der Auftakttour des Stadtra-
delns 2024 nach Jesenwang.

Die Stadtradeln-Stars 2024: Erster Bürgermeister Norbert
Seidl (l.) und Sophia Marchand (3.v.l.). Mit auf dem Foto sind
Rainer Momann (2.v.l.) sowie Maria Rothbucher. FOTOS: STADT

ten Stadtradeln-Zeitraums
werden sie nachhaltig ohne
Auto mobil sein. Die Eröff-
nungsveranstaltung auf dem
Grünen Markt wurde musi-
kalisch begleitet vom Puch-
heimer Blasorchester.

Mit dem Stadtradeln – ei-
ner Aktion des Klima-Bünd-
nis – möchte die Stadt die
Bürgerinnen und Bürger mo-
tivieren, verstärkt auf das
Fahrrad umzusteigen und so-
mit einen Beitrag zum Klima-
schutz zu leisten. Neben der
Auftakttour umfasst das Pro-
gramm verschiedene Aktivi-
täten wie eine Schnitzeljagd,
bei der die Teilnehmenden
Fotos von Stadtradeln-Ban-
ner-Standorten dreier ver-
schiedener Landkreiskommu-
nen einreichen können und
auch die Möglichkeit, über
die Meldeplattform RADar

Am Sonntag, 16. Juni, starte-
te das diesjährige Stadtra-
deln in Puchheim bereits zum
13. Mal am Grünen Markt
mit der Auftakttour, die von
der Stadt Puchheim in Zu-
sammenarbeit mit dem ADFC
organisiert wurde. Bei bes-
tem Wetter radelten 50 Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mer von Puchheim über eine
40 Kilometer lange, überwie-
gend flache Strecke nach Je-
senwang, wo auch die Wall-
fahrtskirche St. Willibald be-
sichtigt werden konnte, und
legten damit den Grundstein
für die kommenden 21 Tage
des gemeinsamen Radfah-
rens.

Zuvor wurden die diesjähri-
gen Stadtradeln-Stars Sophia
Marchand und Erster Bürger-
meister Norbert Seidl vorge-
stellt. Während des gesam-

auf gefährliche Stellen im
Radwegenetz aufmerksam
zu machen.

Im letzten Jahr konnte
Puchheim mit 25 Teams, 1963
aktiven Radlerinnen und
Radlern und 285 121 gefah-
renen Kilometern eine Spit-
zenposition im Landkreis ein-
nehmen und erhielt den
Stadtradeln-Wanderpokal.

Noch bis zum 6. Juli heißt
es nun Radkilometer sam-
meln. Anmeldungen sind
noch während des gesamten
Stadtradeln-Zeitraums mög-
lich. Alle Informationen hier-
zu sind unter www.stadtra-
deln.de/puchheim zu finden.
Die Stadt hofft auch in die-
sem Jahr auf eine rege Teil-
nahme, um erneut ein star-
kes Zeichen für den Radver-
kehr und den Umweltschutz
zu setzen.

Kinderfreundliche Kommune – Fußball traf auf Basketball

trums Stamps statt und wur-
de von Dovydas Sipulskis ge-
leitet. Die Teilnehmer waren
von der kreativen Idee be-
geistert und genossen es, ih-
re Fähigkeiten in beiden
Sportarten zu zeigen.

Die Gewinner des Turniers
konnten sich über attraktive
Preise freuen: Der erste Platz
wurde mit einem 10 Euro-
Gutschein belohnt, der zwei-
te Platz erhielt einen Gut-
schein des Restaurants Pita &
Silie, während sich der dritte
Platz über eine Pizza und ein
Freigetränk vom Jugendzen-
trum Stamps freuen konnte.
Fairness spielte bei dem Tur-
nier eine wichtige Rolle, und
so feuerten die Zuschauer al-
le Teilnehmer an.

Nach der gelungenen Feier
zur Verlängerung des Siegels
„Kinderfreundliche Kommu-
ne“ fand am 29. Mai auch ein
Turnier für Jugendliche statt,
bei dem Fußball auf Basket-
ball traf. Glücklicherweise
hielt an diesem Tag das Wet-
ter, sodass die 20 Teilnehmer
im Alter von 13 bis 19 Jahren
nicht nochmals warten muss-
ten.

Die Regeln des ungewöhn-
lichen Turniers waren ein-
fach: Die Teilnehmer mussten
Punkte sammeln, indem sie
sowohl Tore im Fußball als
auch Körbe im Basketball
warfen. Jeder hatte jeweils
zehn Versuche in jeder Kate-
gorie, um sein Können unter
Beweis zu stellen.

Das Turnier fand auf dem
Gelände des Jugendzen-

Angebote und Veranstaltungen
Seit der feierlichen Eröffnung im Mai stehen die Türen des

Hauses der Begegnung nun für alle Puchheimerinnen und
Puchheimer offen. Das Haus der Begegnung dient als neuer
Ort der Gemeinschaft und des sozialen Engagements sowie
als zentrale Anlaufstelle für fachliche Beratungen, vielseitige
Veranstaltungen und Angebote sowie Anfragen rund um
den sozialen Bereich. Das Team freut sich auf Ihren Besuch!

Regelmäßige Angebote im Haus der Begegnung
Konfliktberatung. Sie haben einen Konflikt oder befinden

sich in einer Situation, die Sie ändern möchten? Jeden dritten
Donnerstag im Monat von 16 bis 18 Uhr, ohne Anmeldung
oder nach Vereinbarung. Ein Angebot in Kooperation mit
„Deutsche Stiftung Mediation“.

Erziehungsberatungsstelle. Eine wöchentliche Außensprech-
stunde der Ökumenischen Beratungsstelle für Eltern, Kinder
und Jugendliche der Caritas Fürstenfeldbruck, mittwochs von
13 bis 18 Uhr und freitags von 8.30 bis 13 Uhr.

Gerontopsychiatrische Fachberatung. Beratungsangebot der
Caritas FFB für die seelische Gesundheit im Alter. 14-tägig
dienstags von 10 bis 12 Uhr.

Schwangerenberatungsstelle. Ein Angebot der Diakonie für
Fragen rund um Schwangerschaft und in den ersten Lebens-
jahren des Kindes. Jeden zweiten Mittwoch von 9 bis 12 Uhr.

Radlwerkstatt. Kinder und Jugendliche können, unterstützt
von kompetenten Helfer:innen, ihr Fahrrad überprüfen und
reparieren. Jeden Mittwoch von 17 bis 19 Uhr im Jugendzen-
trum Stamps, Adenauerstraße 2. Ohne Anmeldung. Das An-
gebot ist kostenlos, nur neue Ersatzteile sind kostenpflichtig.

Nächste Veranstaltungen

Sonntagscafé. Am 14. Juli 2024 von 14 bis 17 Uhr im Wohn-
park Roggenstein.

Repair Café. Samstag, 20. Juli 2024, 14 bis 17 Uhr, im Saal des
Hauses der Begegnung.

Sommerferienangebot Mehrgenerationenhaus
Schottischer Volkstanz. Am 27., 29. und 30. August, jeweils

zwei Stunden. 3-Tages-Kurs für Kinder ab 8 Jahre (Kurs 1)
bzw. 12 Jahre (Kurs 2). Kostenfrei, Anmeldung bis 22. Au-
gust.

Upcycling mit Kindern. Wie aus Materialresten Glückwunsch-
karten, Armreife oder Sterne werden: Dienstag, 6. August,
9.30 bis 11.30 Uhr. Für Kinder ab 6 Jahren, kostenfrei, eine
Anmeldung ist nicht notwendig.

Ehrenamt

Es werden dringend Kuchenbäcker:innen und Unterstüt-
zung bei der Schuldnerberatung gesucht. Bei Interesse wen-
den Sie sich gerne an Rosi Fischer, Telefon 089/558943-511.

! Eine Übersicht über alle Angebote und Veranstaltungen
finden Sie auf der Webseite www.haus-der-begegnung-
puchheim.de. Für alle weiteren Fragen und zusätzliche Infor-
mationen können Sie sich auch an die Lotsen wenden, die Sie
vor Ort im Aubinger Weg 10 oder telefonisch unter Tel. 089/
558943-510 erreichen. Foto: Haus der Begegnung

Alles aus einer Hand

ÖKOSTROMÖKOSTROM

ÖKOGASÖKOGAS

PHOTOVOLTAIKPHOTOVOLTAIK

E-MOBILITÄTE-MOBILITÄT

08141 2287-0 · info@kommenergie.de
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125 Jahre Bahnhof Puchheim – Unterhaltsame Festgala mit Ausstellungseröffnung im PUC

Kunstwettbewerb für Kinder und Jugendliche

Hast Du Lust, etwas zum Thema Eisenbahn zu malen, zu
zeichnen oder zu gestalten? Züge, Bahnhöfe, Bahn als Helfer
beim Klimaschutz – früher, heute oder in der Zukunft ... Sicher
fällt Dir etwas ein! Reiche uns gerne Bilder im Format A4 oder
A3 im Original ein. Bei anderen Formaten oder Objekten bit-
ten wir um ein Foto. Die Abgabe ist möglich am Empfang des
Rathauses; Abgabeschluss ist der 25. Juli 2024.

Die besten Arbeiten werden mit einer Dampfeisenbahn-
fahrt am 14. oder 15. September 2024 oder mit Sonderbrief-
marken mit dem ersten Bahnhof Puchheims belohnt. Bei ei-
ner Videoshow an der Wand der Kirche St. Josef am 14. Sep-
tember im Rahmen des Bahnhoffestes werden die Werke al-
ler jungen Künstlerinnen und Künstler präsentiert. Wir freuen
uns auf dein Kunstwerk.

wettbewerb für Kinder und
Jugendliche unter dem Mot-
to „Eisenbahn gestern und
heute“ bis zum 25. Juli hin
und freute sich auf viele Ein-
sendungen. Bürgermeister
Seidl lud alle Gäste nach ei-
ner kleinen Stärkung am Buf-
fet zur Eröffnung der Jubilä-
umsausstellung auf die Gale-
rie im PUC ein.

Neben den informativen
Texttafeln und vielen Bildern
zur Entwicklung des Bahn-
hofs Puchheim waren die Be-
sucherinnen und Besucher
vor allem von den ausgestell-
ten Zugmodellen fasziniert.
Die Ausstellung war bis zum
9. Juni auf der Galerie des
PUC zu sehen, auch Führun-
gen wurden angeboten.

Alle wichtigen Informatio-
nen zu den geplanten Veran-
staltungen und Aktionen an-
lässlich 125 Jahre Bahnhof
Puchheim sind erhältlich auf
der städtischen Website un-
ter www.puchheim.de/125-
jahre-bahnhof-puchheim.

rer Verkehr und Vorsitzender
der MVG-Geschäftsführung,
sowie Adrian Esterer, Mit-
glied der Projektgruppe 125
Jahre Bahnhof-Puchheim,
sprachen über die Rolle von
Bahnhöfen für die Stadtent-
wicklung sowie unter ande-
rem auch über das Thema Zu-
kunft der Bahn. Auch die feh-
lende Barrierefreiheit des

stellung zusammengetragen.
Marianne Schuon lud die

Gäste auch zum großen
Bahnhofsfest am 14. und 15.
September rund um den Grü-
nen Markt und den Bahnhof
Puchheim ein. Besonderes
Highlight an diesen beiden
Tagen wird die Möglichkeit
für eine Fahrt mit einem his-
torischen Dampfzug sein. An
beiden Tagen wird der
Dampfzug jeweils dreimal
die Strecke „Puchheim – Gel-
tendorf – Pasing – Puchheim“
zurücklegen.

Tickets gibt es ab sofort
über das Kartensystem des
Puchheimer Kulturcentrums.
Zudem wurden Jubiläums-
briefmarken mit fünf ver-
schiedenen Motiven der
Stadt aufgelegt. Sie können
in der Zentrale des Rathauses
käuflich erworben werden.

Anschließend übergab der
Bürgermeister das Wort an
Andreas Knipping, der in ei-
nem interessanten Vortrag
einen Einblick in die bayeri-
sche Eisenbahngeschichte
und insbesondere in die Ent-
wicklung rund um Puchheim
gab. Nach einer weiteren
musikalischen Einlage des
Puchheimer Blasorchesters
folgte unter der Moderation
von Nobert Seidl eine interes-
sante Diskussionsrunde zum
Thema „Bahnhöfe“. Peter
Groiß, Bürgermeister der
Partnerstadt Attnang-Puch-
heim und ausgebildeter Zug-
führer, Herbert König, ehe-
maliger SWM Geschäftsfüh-

Kurz nach 19 Uhr startete am
16. Mai 2024 die große Fest-
gala anlässlich des 125-jähri-
gen Jubiläums des Bahnhofs
Puchheim. Die gut 200 Gäste
waren bereits von einer Ab-
ordnung der 1. OÖ Hubertus-
musikkapelle aus der Part-
nerstadt Attnang-Puchheim
im Eingangsbereich des Puch-
heimer Kulturcentrums PUC
musikalisch empfangen wor-
den. Nachdem alle Besuche-
rinnen und Besucher ihre
Plätze eingenommen hatten,
wurden sie auch durch die
Puchheimer Blaskapelle, die
auf der Bühne mit 18 Musike-
rinnen und Musikern vertre-
ten war, auf den festlichen
Abend eingestimmt.

Nach seinen Begrüßungs-
worten sprach Erster Bürger-
meister Norbert Seidl mit der
Vorsitzenden des Vereins
d’Buachhamer, Marianne
Schuon, und Stadtarchivarin
Mandy Frenkel in lockerer
Runde über die Planung und
den Ablauf der Festveranstal-
tung und vor allem über die
Entstehung der Ausstellung
zum Jubiläum. Marianne
Schuon verwies dabei auf die
Projektgruppe mit den wei-
teren Mitgliedern Hans Aich-
ner, Peter Bothe, Adrian Este-
rer, Mandy Frenkel, Andreas
Knipping, Dirk Lindauer und
Holger Riedel, die sich bereits
vor zwei Jahren gegründet
hatte. In vielen gemeinsamen
Arbeitsstunden hatte die
Gruppe die Leihgaben und
vielfältigen Inhalte zur Aus-

Bahnhofs Puchheim wurde
thematisiert. So sei auch hier
eine Lösung noch nicht ab-
sehbar.

Nach dem letzten musikali-
schen Beitrag des Puchhei-
mer Blasorchesters an diesen
Abend und Geburtstagswün-
schen einiger Gäste an den
Bahnhof Puchheim wies Ma-
rianne Schuon auf den Kunst-

Die Ausstellung bot interessante Einblicke in die Geschichte
der Eisenbahn. FOTOS: STADT

Die „Geburtstagstorte“ zum
Jubiläum 125 Jahre Bahnhof.

Kulturverein Puchheim und Stadt Puchheim – Hiphop-Tanzveranstaltung im PUC am 13. Juli

sich auszutauschen, zu ver-
netzen und gemeinsam wei-
terzuentwickeln. Ein unver-
gesslicher Abend voller
Rhythmus und Leidenschaft
erwartet alle Liebhaberinnen
und Liebhaber urbaner Tanz-
kunst im Herzen von Puch-
heim. Motiv: Stadt

aus London und wird die
Tänzerinnen und Tänzer mit
Hiphop-Musik versorgen!

Mit dem Ziel, die Bedeu-
tung der Bewegung im eige-
nen Leben zu betonen, bietet
die Tanzveranstaltung den
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern die Möglichkeit,

ner des Hiphop-Battles ge-
gen den Sieger oder die Sie-
gerin des Popping-Wettbe-
werbs antritt.

Ein hochkarätiges Panel
aus drei Jurymitgliedern (Si-
häem aus Berlin, Joel Brown
aus Frankreich, Dimi aus
Stuttgart), zwei talentierten
DJs (Namu aus Frankreich
und Boogie G aus Stuttgart)
und einem charismatischen
Moderator (Onium aus Stutt-
gart) sorgt für faire Wertun-
gen. Die Veranstaltung dient
nicht nur als Plattform für
spannende Wettkämpfe son-
dern auch als Showcase für
die Vielfalt und Lebendigkeit
der Hiphop-Kultur.

Am Tag zuvor, am Freitag,
12. Juli 2024, findet im Ju-
gendzentrum Stamps ein
Jam statt, zu dem alle herz-
lich eingeladen sind, um zu
tanzen und sich ohne Wett-
bewerb auszutauschen. Der
DJ für diesen Abend stammt

Die Veranstaltung, organi-
siert von Alvyda Zilvyte und
Dovydas Sipulskis, konzen-
triert sich auf Dance Battles
im bewährten K.O.-System,
bei dem die besten Tänzerin-
nen und Tänzer in den Kate-
gorien Hiphop und Popping
gegeneinander antreten. Das
Highlight des Abends bildet
das große Finale, bei dem die
Gewinnerin oder der Gewin-

Am Samstag, 13. Juli, wird die
Stadt Puchheim zum Schau-
platz einer mitreißenden Hi-
phop-Tanzveranstaltung,
präsentiert vom Kulturverein
Puchheim in Zusammenar-
beit mit der Stadt Puchheim.
Zum dritten Mal findet dieses
spektakuläre Event statt, das
in diesem Jahr erstmals im
Puchheimer Kulturcentrum
PUC ausgetragen wird.

100% Bio - Frisch vom Feld in die Küche

Bequem & flexibel bestellen
& 08142 40879www.amperhof.de
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Engagementpreis PUCHHEIMS PULS – Feierlicher Festakt am 17. Mai im Puchheimer Rathaus

Am 17. Mai 2024 fand im
Puchheimer Rathaus der
Festakt zum Engagement-
preis „Puchheims Puls 2023“
mit offizieller Preisverlei-
hung statt. Erster Bürger-
meister Norbert Seidl be-
grüßte die rund 60 Gäste im
festlich hergerichteten Sit-
zungssaal. Seit 2017 zeichnet
die Stadt Puchheim mit die-
sem Preis besonderes Enga-
gement in und für Puchheim
aus. Geehrt wurden in der
Kategorie „Ehrenamt“ die
Puchheimer-Eichenauer Ta-
fel, in der Kategorie „Alltag“
Roland Ruppenthal und in
der Kategorie Beruf & Be-
trieb „Das Kaffeehaus Puch-

Die Preisträgerinnen und Preisträger (v.l.): Roland Ruppen-
thal, Uschi Homann, Gabriele Riehl, Monika Hage, Meltem
und Özkan Ünal mit ihren Kindern sowie Erster Bürgermeis-
ter Norbert Seidl. FOTO: STADT

wurde die Feier mit Musik
des Harfen-Duos Barbara
und Theresa Steber.

Getränken und angeregten
Gesprächen gemütlich aus.
Stimmungsvoll umrahmt

heim“. Mitglieder der Jury
„Puchheims Puls 2023“ hiel-
ten die Laudationes: Christi-
ne Förster-Grüber, Josef Ger-
meier, Robert Sterner sowie
Daniel Überall in Vertretung
für Jana Hohberger. Bürger-
meister Seidl übergab den
Preisträgerinnen und Preis-
trägern ihre Urkunden, Po-
kale und Preisgelder.

Unter dem Titel „Heraus-
forderung Alter: arm, allein
und analog“ erörterte Erster
Bürgermeister Seidl in einem
Podiumsgespräch mit Dr. Eri-
ka Rössler, Dritte Bürger-
meisterin der Stadt Kaufbeu-
ren, und Kreisrätin Petra We-
ber Probleme und Fragen

rund um das Älterwerden. Er
schlug den Bogen zu den
drei Preisträger:innen, die
mit ihrem Engagement ge-
nau an diesen Stellen anset-
zen und Abhilfe schaffen.

In einem „seniorenpoliti-
schen Zwischenruf“ rief Ge-
schäftsleiter Jens Tönjes dazu
auf, im persönlichen Umfeld
ebenso wie in der Stadtpoli-
tik Puchheim als Lebensort
aktiv zu gestalten und im
Sinne des Gemeinwohls eine
seniorengerechte Gesell-
schaft anzustreben.

Mit einem Eintrag ins Buch
der Stadt endete der offiziel-
le Teil des Festaktes und der
Abend klang bei Fingerfood,

Bürgerversammlung für Seniorinnen und Senioren 2024

bau und die Fertigstellung der
Bauarbeiten am Alois-Har-
beck-Platz. Anregungen zur
Öffnungszeit des Bürgerbü-
ros und zur Lagerung von
Baumaterialien einer Tiefbau-
firma in der Herbststraße wur-
den aufgenommen.

Zum Abschluss wies der Ers-
te Bürgermeister auf verschie-
dene Termine wie das bevor-
stehende Stadtfest, die Ange-
bote im Haus der Begegnung
und die Seniorenweihnachts-
feiern hin. Seidl schloss die
Veranstaltung um 17.20 Uhr
mit einer Verlosung und ei-
nem gemeinsamen Lied.

Foto: Stadt

Mitglieder des neu gewähl-
ten Seniorenbeirats, deren
Biografien sowie Motivation
für die Mitwirkung im Beirat
in einem kurzen Vortrag vor
und berichtete von der konsti-
tuierenden Sitzung.

Nach einer Pause wurden
die Fragen der Anwesenden
beantwortet. Eine Seniorin er-
kundigte sich nach dem aktu-
ellen Stand zum barrierefrei-
en Ausbau des S-Bahnhofs.
Der Erste Bürgermeister um-
riss dafür die bisherige Debat-
te um den drei- oder vierglei-
sigen Ausbau der Bahnstre-
cke, die mit verschiedenen
Möglichkeiten der barriere-
freien Bahnsteiggestaltung
verbunden ist. Derzeit werde
die Möglichkeit des viergleisi-
gen Ausbaus auf Bundesebe-
ne geprüft. Daran schloss sich
eine Frage nach der Ausbesse-
rung des Bodenbelags in der
Bahnhofsunterführung an,

Der Einladung zur Senioren-
bürgerversammlung ins Puch-
heimer Kulturcentrum PUC
folgten am 5. Juni etwa 50 in-
teressierte Seniorinnen und
Senioren. Erster Bürgermeis-
ter Norbert Seidl, die stellver-
tretende Vorsitzende des Se-
niorenbeirats Marion Wilde-
nauer, Seniorenreferent Mi-
chael Peukert und Verena
Weyland, Leitung Amt für so-
ziale Teilhabe im Sozialreferat
der Stadt Puchheim, infor-
mierten über aktuelle und se-
niorenspezifische Themen
und Entwicklungen in der
Stadt.

Zur Begrüßung zitierte der
Erste Bürgermeister einen
Auszug aus der Ortschronik
aus den Jahren 1975 bis 1978.
In seiner Präsentation ging
Bürgermeister Seidl zunächst
auf die Auswirkungen des
Hochwassers von Anfang Juni
ein. Er dankte den Einsatz-

kräften der Feuerwehr und
berichtete von besonders be-
troffenen Gebieten in Puch-
heim. Seidl gab einen Rück-
blick auf den Seniorennach-
mittag des Volksfestes, die Er-
öffnung des Hauses der Be-
gegnung und auf den Festakt
Puchheims Puls.

In seinem Vortrag umriss er
verschiedene städtische Vor-
haben in den Bereichen Mobi-
lität, Wohnen, Bauen und
Stadtentwicklung und infor-
mierte zur Insolvenz des Sozi-
aldienstes Nachbarschaftshil-
fe Puchheim e.V., über das
Sportangebot „Puchheim be-
wegt sich“ und über die Pro-
blematik des Sanierungsbe-
darfs beim Sportzentrum. So-
dann übergab er das Wort an
Marion Wildenauer vom Se-
niorenbeirat.

Marion Wildenauer, stell-
vertretende Vorsitzende des
Seniorenbeirats, stellte die

was ebenfalls mit dem Bahn-
steigumbauzusammenhängt.

Der Hinweis auf Stolperfal-
len durch einen Höhenunter-
schied der provisorischen Aus-
besserungen mit Asphalt wur-
de zur Prüfung aufgenom-
men. Ebenfalls von den Aus-
bauplanungen der Gleise be-
troffen sei die Errichtung von
Fahrradwegen entlang der
Bahnstrecke nach Eichenau
und Aubing, die die Stadtver-
waltung gern umsetzen wür-
de und nach ihren Möglich-
keiten vorbereite. Weitere
Fragen betrafen unter ande-
rem die Busanbindung nach
Germering, den Glasfaseraus-

Wiedereröffnung der Rotwandstraße nach Sanierungsmaßnahme

Kleinen Ascherbach nicht nur
für den Straßenverkehr wich-
tig ist, sondern auch eine Le-
bensader für Pflanzen und
Tiere darstellt, erläuterte Mo-
nika Dufner vom Umwelt-
amt, die zum Abschluss mit
den Kindern der Klasse 3 c die
Grüninseln der Straße be-
pflanzte. Foto: Stadt

nen und Bürger:innen waren
trotz ungemütlicher Tempe-
raturen der Einladung des
Ersten Bürgermeisters Nor-
bert Seidl gefolgt.

Für ein buntes, abwechs-
lungsreiches Programm sorg-
ten die Schüler:innen der
Grundschule am Gernerplatz.
Die Kinder der Klasse 1 a
führten einen schwungvollen
Begrüßungstanz vor, die
Klasse 4 c begeisterte die an-
wesenden Gäste mit einem
Rap zur bekannten Melodie
von „We will rock you“. Ers-
ter Bürgermeister Norbert
Seidl und Udo Schiemann,
Leiter der Abteilung Tiefbau,
durchschnitten gemeinsam
das Absperrband und gaben

Kindern der Klasse 3 c der an-
grenzenden Grundschule am
Gernerplatz mit bunten Bän-
dern geschmückt worden, so
dass sich die Straße festlich
präsentierte.

Zahlreiche Anwohner:in-

Am Freitag, 3. Mai, wurde die
Rotwandstraße nach einer
etwa einjährigen Bauzeit
wiedereröffnet. Bereits im
Vorfeld waren die frisch ge-
pflanzten Ahorn-Bäume und
Erlen am Bachufer von den

damit die Straße für Autos,
Radler:innen und Fußgän-
ger:innen frei. Udo Schie-
mann berichtete nicht ohne
Stolz, dass die Sanierung der
Straße sogar rund zehn Pro-
zent günstiger war als ge-
plant – in der heutigen Zeit
eher eine Ausnahme. Dass die
Rotwandstraße durch den

Ihr professioneller Partner für:
Heizung- und Sanitärbau • Badumbau

Neu- und Umbauten • Solaranlagen • Kundendienst

Fasanstr. 26 · 82223 Eichenau · Tel. 08141 / 374 35
Fax 08141 / 53 89 51 · info@heizung-eichenau.de

Jetzt eine Heizung von...
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6. Stadtfest Puchheim vom 4. bis 7. Juli 2024 auf der Wiese des Kulturcentrums PUC

Buntes Programm für Groß und Klein
Am Donnerstag, 4. Juli, startet
das Stadtfest wieder mit ei-
ner Großveranstaltung auf
der PUC-Wiese: Wenn „Drei-
viertelblut“ mit dem „Deife“
und den Besucher:innen
„danzt“, wird’s schonungslos
und stimmungsvoll. Denn wo
man sonst lieber wegschaut,
schaut „Dreiviertelblut“ ganz
genau hin. „Folklorefreie
Volksmusik“, so bezeichnen
Filmkomponist Gerd Bau-
mann und Bananafishbones-
Sänger Sebastian Horn ihr
Schaffen. Die beiden bringen
seit ihrer ersten Begegnung
zeitlos schöne Lieder auf die

Welt. Wer Dreiviertelblut
kennt, weiß, dass dem la-
chenden stets ein weinendes
Auge folgt und umgekehrt.

Der Einlass startet bereits
um 18 Uhr, Konzertbeginn ist
um 20 Uhr. Für Essen und
Trinken durch die Puchhei-
mer Vereine ist ab 18 Uhr
reichlich gesorgt.

Karten für das Open-Air-
Konzert gibt es im PUC, on-
line auf der PUC-Website und
bei allen PUC-Vorverkaufs-
stellen.

Am Freitag, 5. Juli, startet
das Programm auf dem
Stadtfest um 18 Uhr mit einer

kleinen Eröffnungsrede. Da-
nach folgt der Auftritt des
Gospelchors Rise’n Sing. Ab
19 Uhr spielen Teddy und die
Lollipops Fetziges, Schmalzi-
ges und Schmusiges aus der
Ära der 1950er-Jahre. Stilecht
und sympathisch holt die
Band Jugendträume zurück
und weckt Erinnerungen an
die Zeit, in der man „Mit
Siebzehn“, „Wie ein Tiger“
und in „Halbstark-Manier“
das revolutionäre „Ich will
keine Schokolade“ gefordert
hat. Bitte unbedingt tanzen!
! Weiter im Programm auf

Seite 8

Interview mit Sebastian Horn von Dreiviertelblut

Welche Rolle spielen die
sozialen Medien für Drei-
viertelblut? Und welche
das Publikum in Präsenz?
Da ist noch viel Luft nach

oben. Das Publikum macht
tatsächlich 80 Prozent des
Gelingens eines Konzerts
aus.

Was kann man von Ihnen
am 4. Juli in Puchheim er-
warten?
Neues und natürlich ein

Spielen, als wäre es das letz-
te, was auf dieser Welt zu
tun ist. Ich freue mich sehr!

Sie waren ja bereits zu
Gast in Puchheim. Gibt es
Erinnerungen an das Kon-
zert?
Ja. Ein Bekannter der Fami-

lie, den ich sehr mochte, hat
sich das Konzert angesehen.
Inzwischen ist er gestorben.

Was wünschen Sie sich
und den Besucher:innen
für Ihren Auftritt beim
Stadtfest?
Schönes Wetter. Den Rest

erledigen wir.
Vielen Dank, dass Sie sich

die Zeit für uns genommen
haben. Wir freuen uns auf Ih-
ren Auftritt.

Wenn es passiert, dann pas-
siert’s.

Was ist der perfekte Zeit-
punkt und Ort, um Ihre
Musik zu hören?
Puchheim. Stadtfest.

Sie waren ja in ganz unter-
schiedlichenmusikalischen
Gefilden unterwegs. Wie
kam es zu der Zusammen-
arbeit?
Der erste musikalische

Kontakt kam bei der Filmmu-
sik zu „Wer früher stirbt ist
länger tot“. Dann hat Profes-
sor Baumann Hilfe benötigt
bei der Filmmusik zu „Sau
Nummer 4“, einem Nieder-
bayernkrimi. Da hab ich das
erste Mal bayrisch getextet
und es hat gleich gefunkt.

Wie entstehen Ihre Songs?
Oder sind es Lieder?
Beim Spazierengehen geht

es los. Dann wird auf der grü-
nen Couch in Gerds Studio
weitergesponnen. Finalisiert
wird dann mit der Band auf
der Bühne.

Welche Rolle spielt bei Ih-
nen die musikalische Ver-
gangenheit?
Der kommt man nicht aus.

Zum 6. Puchheimer Stadtfest
holt die Stadt Puchheim die
sieben Musiker von Dreivier-
telblut auf die Bühne auf der
PUC-Wiese. Mit ihrem aktu-
ellen Album „Plié“ begeis-
tert die Gruppe derzeit ihr
Publikum. Die Stadt Puch-
heim sprach mit Frontmann
Sebastian Horn von Dreivier-
telblut.

Würden Sie sich bitte vor-
stellen?
Horn Sebastian. Mensch,

Ehemann, Vater, Sänger und
Texter.

Wie würden Sie sich selbst
in ein paar Worten charak-
terisieren?
Schwammerlsuchsüchtig.

Angler. Immer auf der Suche
nach Wahrheit und Liebe.

Wie würden Sie Ihren Stil
beschreiben?
Filmmusikalische Ausflüge

in die Tiefen der bayrischen
Seele.

Was ist das Besondere da-
ran?
Es ist weltweit einzigartig.

Wer und was inspiriert Sie
für Ihre Kompositionen?
Der Wald. Der Äther. Das

Leben.

Wer sind ihre wichtigsten
Vorbilder und warum?
Robert Smith von The Cu-

re. Das ist wie bei den Enten-
babys, wem man als erstes
nachläuft, dem bleibt man
seelenverwandt.

Was wollen Sie mit ihren
Stücken bei Ihren Hörern
auslösen?
Wollen tu ich da gar nichts.

Halbherzige Sachen sind nicht das Ding der sieben Musiker: Ei-
nen Abend der Superlative verspricht das Auftaktkonzert des
diesjährigen Stadtfests am Donnerstag, 4. Juli, um 20 Uhr zu
werden. Die Musiker um Sebastian Horn und Gerd Baumann
sind ein Garant für gute Stimmung, ausgelassenes Treiben.

Eine Kombination aus dichtem Sound, etlichen phantasti-
schen Soli, Interpreten mit einer diabolischen Freude am He-
rumalbern oder den gezielt eingesetzten lakonischen Äuße-
rungen Baumanns, erlauben es Dreiviertelblut, ernste, kriti-
sche und vielschichtige Themen anzupacken, ohne dabei in
Tragik abzugleiten oder besserwisserisch zu klingen.

„Plié“ heißt das aktuelle Album der Gruppe, ein nicht jedem
eingängiger Begriff aus der Welt des Balletts und bezogen auf
das Ritual, vor einem Konzert im Kreis Hacke an Hacke, Spitze
an Spitze zu stehen und die Knie zueinander zu beugen.
„Plié“,das sind bei Dreiviertelblut eigenwillige, oft furchterre-
gende Geschichten, die dank skurriler Anklänge und scheinbar
aus dem Ärmel geschüttelter, verspielter Gedankensprünge
allen Traurigkeiten dieser Welt ordentlich Paroli bieten.

Nicht zu vergessen, die zu Hauf verqueren und düsteren Ge-
dankengänge auf Bairisch, auf die Baumann und Horn ihr Pu-
blikum mitnehmen und die ebenso unterhaltsamen Wort-
wechsel des Duos. Diese charmante Mixtur aus sowohl tief- als
auch eigensinnigem Gedankengut und hochwertiger „Welt“-
Musik zeichnen die vielen Musikprojekte von Frontmann Se-
bastian Horn aus, der als Kopf der „Bananafishbones“ be-
kannt wurde.

Musikalisch eingebettet ist die sprachliche Akrobatik in eine
Mischung aus Jazz und Polka, aus Swing und Klängen, die ei-
nem Begräbnis angemessen sind. Für den guten Klang und
manche akrobatische Szene sorgen dabei neben Baumann
und Horn die Vollblutmusiker Dominik Glöbl (Flügelhorn), Flo-
rian Riedl (Klarinette), Flurin Mück (Schlagzeug), Luke Cyrus
Goetze (Gitarre) und Benny Schäfer (Kontrabass).

Auf die Besucherinnen und Besucher des Puchheimer Stadt-
fests wartet ein unterhaltsamer Abend mit musikalisch hervor-
ragend präsentierten Nummern und natürlich die raue Stim-
me von Sebastian Horn. Karten zu 39,40 Euro und 19,60 Euro
(Schüler:innen/Student:innen) gibt es noch unter www.puc-
puchheim.de oder an der Abendkasse. Foto: Dreiviertelblut

Dreiviertelblut

Sie möchten Ihre Immobilie
professionell verkaufen/
vermieten?
Rufen Sie uns an!
08141 36060

Schulstr. 15 ● 82223 Eichenau ● FAX: 08141 80383 ● info@heos.de ● www.heos.de

Sie möchten Ihre Immobilie 
professionell verkaufen / 50

Jahre

IHR IMMOBILIEN-PARTNER
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6. Stadtfest Puchheim vom 4. bis 7. Juli 2024 auf der Wiese des Kulturcentrums PUC

Vielfalt bei Puchheims Vereinen
Viele Puchheimer Vereine
und Institutionen bieten am
Samstag, 6. Juli, und Sonntag, 7.
Juli, Aktionen auf der PUC-
Wiese an. Der Samstag startet
ab 13 Uhr mit dem Auftritt
der Gospelworkshopper des
Mehrgenerationenhauses auf
der großen Open-Air-Bühne.

Ab 14 Uhr laden Erster Bür-
germeister Norbert Seidl, Kul-
turreferent Thomas Salcher
und Sportreferent Thorsten
Heil zu einem „Spiel ohne
Grenzen“ ein. Acht Mann-
schaften treten in diesem
Spiel gegeneinander an und
meistern Geschicklichkeits-
spiele. Die Tams sollen aus je-
weils vier bis fünf Teilneh-
menden unterschiedlichen Al-
ters bestehen und sich aus
Vereinen, Familienmitglie-
dern, Unternehmen, Freun-
den etc. zusammensetzen
dürfen. Die Anmeldung ist
möglich bis zum Freitag, 28.
Juni 2024, unter der E-Mail-
Adresse
puc-kultur@puchheim.de
oder in Briefform an das Kul-
tur- und Sportamt im Rat-
haus. Zu gewinnen gibt es
Gutscheine für einen Besuch
der AmperOase, einer Boul-

noch nicht ausgepowert ist,
kann sich ab 22 Uhr auf
Nachtstark, der Kultband vom
Münchner Oktoberfest freu-
en. Die Jungs aus Eichenau
stehen mit ihrer Band für die
neue Generation der moder-
nen Live-Musik. Sie lassen je-
de Veranstaltung zu einem
unvergesslichen Highlight
werden! Foto: Stadt
! Weiter im Programm auf

Seite 9

derhalle oder des Hochseil-
gartens in Fürstenfeldbruck.

Am Samstagabend spielen
ab 20 Uhr die Erfinder des
„Worldpop“ der deutschen
Brass-Szene DOBA – Donner-
balkan für die Puchheimerin-
nen und Puchheimer auf. Mit
einer Mischung aus fetten
Bläser-Beats und Worldpop-
Klängen werden sie das Publi-
kum zum Tanzen und Schwit-
zen bringen. Wer bis dahin

Teddy und die Lollipops
Wir alle erinnern uns an die seligen Samstagnachmittagsfilm-
chen aus den 50er-Jahren, wenn Conny und Peter auf ihrer
Vespa an den Gestaden des Gardasees entlanggleiten und ein
Liedchen von Sehnsucht und erster Liebe trällern.
Jetzt ist die Kinoschnulze wahrhaftig geworden, denn Teddy
und die Lollipops holen genau diese Zeit wieder ins Gedächt-
nis zurück und wecken mit den Hits der deutschen Wirt-
schaftswunderzeit Jugendträume, verbunden mit Originalität
von Sound, Kleidung und Aussehen. Dabei interpretieren sie
die Hits der damaligen Stars – von Peter Kraus über Ted He-
rold, Vico Torriani und Connie Francis bis hin zu Trude Herr –
und viele eigene US-Plagiate in einer sehr gut tanzbaren swin-
genden Art und Weise.
Die Mischung aus tanzbarem Rock ‘n’ Roll, Boogie und be-
kannten „Schmachtfetzen“ sorgt für diesen besonderen
Charme, den Teddy und die Lollipops versprühen. Mit viel Lie-
be zum Detail lassen die „Teddies“ am Freitag ab 19 Uhr ihren
Spaß an dieser unwiderstehlich schnucklig schönen Zeit und
ihrer Musik lebendig werden. Foto: Teddy und Lollipops

Programmübersicht – Samstag, 6. Juli

13.00 – 13.20 Uhr: Gospelworkshopper Mehrgenerationenhaus
13.30 – 13.50 Uhr: Auftritt des FC Puchheim
14.00 – 17.00 Uhr: Spiel ohne Grenzen
20.00 – 21.30 Uhr: DOBA – Donnerbalkan (Brass & Worldpop)
22.00 – 24.00 Uhr: Nachtstark, die Kultband vom Oktoberfest

Dabei sein beim Spiel ohne Grenzen
sammen mit Sportreferent
Thorsten Heil und Kulturrefe-
rent Thomas Salcher mode-
rieren wird. Kinder unter 14
Jahren sind im Vorteil, sie er-
halten einen Bonus. Schließ-
lich geht es um sportliche Ak-
tionen mit Hüpfschlangen,
Mattenbergen, Wasserbal-
lons und Gummistiefeln. Wer
am Ende des Wettkampfs
den Siegerpokal mit nach
Hause nehmen möchte, der
sollte sich bis Freitag, 28. Juni,
beim Kultur- und Sportamt
der Stadt Puchheim (siehe
unten) anmelden.

Spiel, Spaß und Spirit ent-
scheiden, wer am Ende mit
allen zusammen dann als Sie-
gerteam feiern kann. Wir
sind gespannt und freuen
uns auf die Spiele ohne Gren-
zen!

vor allem geht es dabei um
die Gaudi.“

Beim „Spiel ohne Gren-
zen“ wetteifern acht teilneh-
mende Teams in Einzelwett-
kämpfen um das Weiterkom-
men, bis endlich die besten
Mannschaften in der Final-
runde ihr sportliches und ge-
schickliches Talent unter Be-
weis stellen können. Es lo-
cken natürlich auch tolle Prei-
se, wie Gutscheine für das ge-
samte Team für einen Besuch
der AmperOase, einer Boul-
derhalle oder des Hochseil-
gartens in Fürstenfeldbruck.

Gesucht werden Vierer-
oder Fünfer-Teams. „Vom Al-
ter her gibt es, ganz nach
dem Namen des Spiels, keine
Grenzen“, meint Bürgermeis-
ter Norbert Seidl, der die Ver-
anstaltung als Spielleiter zu-

Erstmals in der Geschichte
des Puchheimer Stadtfests
sind die Puchheimerinnen
und Puchheimer eingeladen,
sich sportlich und mit viel
Witz selbst einzubringen.
Denn am Samstag um 14 Uhr
startet das erste „Spiel ohne
Grenzen“ in der Geschichte
der Stadt.

Auch wenn es bekanntlich
nichts Schöneres als den Sieg
gibt, überwiegt beim Klassi-
ker der Wettkampfspiele der
Teamgeist und der Spaß. Und
der steht laut Kulturamtslei-
ter Horst Dinges im Vorder-
grund. „Sportlich zu sein,
schadet natürlich nicht, aber

So kann man sich anmelden

Anmeldung bis Freitag, 28. Juni 2024, unter der E-Mail-Adresse
puc-kultur@puchheim.de oder in Briefform an das Kultur- und
Sportamt im Rathaus. Zur Anmeldung gehören der Name der
Gruppe und die Namen der Teilnehmenden – bitte unbedingt
angeben, wenn Kinder unter 14 Jahren dabei sind – sowie die
Zusage für eine Anwesenheit von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr.

Donnerbalkan live
Die Münchner Band Donner-
balkan steht vor allem für ei-
nes: Ihre enorme musikalische
Bandbreite verbunden mit
ungebremster Spielfreude.
Dass dabei keine Stilrichtung
vor den zehn Musikerinnen
und Musikern sicher ist, stel-
len sie am Stadtfest-Samstag
unter Beweis.

Sie sind die Erfinder des
„Worldpop“ und begeistern
die Zuhörer mit ihrem vielsei-
tigen, energiegeladenen Re-
pertoire bei ihren ausverkauf-
ten Shows in Deutschland, Ös-
terreich und Frankreich sowie
auf Festivals wie der Fusion,
der Brass Wiesn oder dem
Spielbergfestival. Die zehn
Profi-Musikerinnen und Musi-
ker aus München geben die
Facetten des „Worldpop“
schon seit 2011 in über 200
Konzerten zum Besten, sind
als Vorband von Gruppen wie
HMBC unterwegs oder orga-
nisieren riesige Cross-Over-
Konzerte mit einem Sinfonie-
orchester.

Bereits das selbst veröffent-
lichte Debüt-Album war bin-
nen kürzester Zeit ausver-
kauft. Seitdem mischt „DO-
BA“ als überzeugende Live-

Band die deutsche Brass-Sze-
ne mit ihrer unschlagbaren
Mischung auf und denkt auch
nach vier veröffentlichten Al-
ben nicht daran aufzuhören!

Dass die Musik so frisch und
experimentierfreudig klingt,
als seien die Klänge und
Rhythmen des Balkans, die
Stilrichtungen des Pop und
die bayerische Blasmusik ge-
waltige Farbtöpfe, in die sie
alle kräftig hineingreifen, da-
von können sich die Stadtfest-
Gäste am 6. Juli um 20 Uhr
selbst überzeugen.

Foto: Donnerbalkan

Gardinen · Service · Zubehör

Bahnhofstraße 4
im Rückgebäude

82216 Maisach

Tel. 08141/535064
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Gardinen • Service • Zubehör
Bahnhofstr. 4 • 82216 Maisach

Neu
Gardinen abhängen

– waschen – aufhängen
Öffn.: Mo. 10 –13 Uhr u. 14 –17 Uhr,
Di. + Mi. 10 –13 Uhr, Fr. 14 –17 Uhr
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www.friedrich-heimtextilien.de
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6. Stadtfest Puchheim vom 4. bis 7. Juli 2024 auf der Wiese des Kulturcentrums PUC

Noch mal so richtig auspowern
Etwas ruhiger startet dann der Sonntag, 7. Juli,
der Kindertag des Stadtfestes. Nach dem
ökumenischen Gottesdienst um 10 Uhr laden
die Vereine zum Frühschoppen ein. Das Puch-
heimer Blasorchester spielt bis 13 Uhr auf der
Wiese auf und umrahmt das Sommerkonzert
der Musikschule, welches um 11.30 Uhr auf
der großen Open-Air-Bühne beginnt

Zum Jubiläum der Musikschule Puchheim,
die durch den Gemeindesratsbeschluss am 2.
Juli 1964 gegründet wurde, haben Schü-
ler:innen und Lehrkräfte der Musikschule
Puchheim ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt und verabschie-
den gleichzeitig langjährige Kolleg:innen in
den Ruhestand.

Neben einem abwechslungsreichen Büh-
nenprogramm ist es am Nachmittag ab 14.30
Uhr soweit: Bringt eure Planschbecken mit
auf das Puchheimer Stadtfest, die Feuerwehr
befüllt sie Euch und wir starten zur größten
Kinder-Pool-Party des Landkreises!

Und damit die Party richtig lustig wird, star-
tet um 15 Uhr die Kinder-Mitmach-Konzert-
Party mit Annalena und Janina von der Do-

nikkl-Crew auf der großen Open-Air-Bühne.
Tanzen, Hüpfen, Singen, Lachen – alles ga-
rantiert! Auch attraktive Spiele für Kinder,
Riesenseifenblasen und Stelzengeher wer-
den auf der PUC-Wiese zu finden sein.

Zum Ausklang des Stadtfestes und damit
sich auch die großen Gäste noch einmal so
richtig auspowern können, spielen ab 17 Uhr
der Puchheimer Singer-Songwriter Andi Welt
und die Planeten.

Wichtige Hinweise

Für viele leckere Speisen und Kuchen so-
wie Cocktails (auch ohne Alkohol), Soft-
drinks, Bier und Wein ist an allen vier Tagen
durch die Puchheimer Vereine und die Brot-
spielerei gesorgt.

Bei Regen wird das Bühnenprogramm von
Freitag bis Sonntag ins Puchheimer Kultur-
centrum PUC verlegt. Der Donnerstagabend
entfällt nur bei Unwetterwarnung. Bitte in-
formieren Sie sich rechtzeitig über die PUC-
Website.

Der Eintritt am Freitag, Samstag und Sonn-
tag ist frei.

Programmübersicht – Sonntag, 7. Juli

10.00 – 10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst
10.30 – 11.30 Uhr: Puchheimer Blasorchester
11.30 – 12.15 Uhr: Sommerkonzert der Musikschule Puchheim
12.15 – 13.00 Uhr: Puchheimer Blasorchester
13.00 – 13.20 Uhr: Kurt Wieser: Herr Frack – Szenische Ausschnitte aus der Lesung
13.30 – 13.50 Uhr: Kampfauftritt der Tan-Tien-Schule
14.00 – 14.30 Uhr: Bühnenprogramm der „Nagykanizsa Stelzenläufer“ aus der

Partnerstadt Nagykanizsa
14.30 – 15.00 Uhr: Start der Poolparty
15.00 – 16.30 Uhr: Kinder-Mitmach-Konzert-Party mit Annalena und Janina

von der Donikkl-Crew
17.00 – 18.00 Uhr: Andi Welt und die Planeten – Singer-Songwriter und Band aus Puchheim

Nachtstark
Wenn eine echte Wiesn-Band
als Wiederholungstäter ein
Beinahe-Heimspiel gibt,
dann ist gute Stimmung ga-
rantiert. Nach 2022 werden
Nachtstark auch 2024 das
Puchheimer Stadtfest rocken
und ihrem überwiegend jun-
gen und junggebliebenen
Partyvolk richtig einheizen.

Wer sie bereits gesehen
hat, weiß: Nachtstark ist eine
Band, die mit ihrer intensiven
und gefühlvollen Musik die
Sommernacht zum Tag
macht. Die Songs sind eine
Mischung aus tiefgründigen
Balladen und kraftvollen
Rocknummern. Dabei verbin-
den die Bandmitglieder ge-

konnt emotionale Texte mit
mitreißenden Melodien und
erschaffen so besondere mu-
sikalische Momente, die lan-
ge im Gedächtnis bleiben.

Am Samstagabend wird
die „Kultband vom Münch-
ner Oktoberfest“ bis zur
Sperrstunde mit den Puch-
heimerinnen und Puchhei-
mern feiern. Fraglos werden
sie die Kulturbühne im Hand-
umdrehen in eine Partyzone
verwandeln und ihre Show
präsentieren. Und das ganz
kostenlos. Los geht’s mit den
Burschen ab 22 Uhr auf der
großen Open Air-Bühne, di-
rekt nach Donnerbalkan.

Foto: Stadt

Andi Welt und die Planeten
Söhnen Mannheims hinter
sich gelassen. Geblieben ist
ihm aber die Liebe zur Mut-
tersprache.

Beim Stadtfest werden
„Andi Welt und die Plane-
ten“ sich am Sonntag um 17
Uhr auf heimatlichem Boden
die Ehre geben.

Foto: Andi Welt

selbst mit der Gitarre beglei-
tete. Durch zahllose Auftritte
lernte Andi immer wieder an-
dere Musiker kennen und
landete schließlich im Vor-
programm von Künstlern wie
„Nick and June“ oder Micha-
el Lane.

2016 nahm der Puchheimer
sein erstes Album „Lieder oh-
ne Noten“ im Funkhaus Ber-
lin auf und nach einer schöp-
ferischen Pause erschien 2022
der Nachfolger „1/2“. Längst
hat er seine musikalischen
Anfänge als Rapper im Geiste
von Laith al Deen und den

Der Puchheimer Singer-
Songwriter Andi Welt über-
nimmt den Abschluss des
diesjährigen Stadtfests. Mit
seinen Planeten sorgt der
Künstler für ein würdiges Fi-
nale.

Es ist freilich nicht der erste
Auftritt des erfahrenen Sän-
gers und Gitarristen, der
schon in seinem Abschluss-
jahr in der Schülerband per-
formte und mit dieser erst-
mals einen eigenen Song auf
der Abifeier präsentierte.
Weiter ging es dann mit Stra-
ßenmusik, bei welcher er sich

Poolparty am Sonntag
Ob ihr’s glaubt oder nicht,
am Kindertag des Stadtfests
befüllt euch die Feuerwehr
eure mitgebrachten, aufblas-
baren Kinder-Planschbecken.
Denn am Stadtfest-Sonntag
feiern Puchheims kleine und
große Wasserratten ab 14.30
Uhr die größte Poolparty im
ganzen Landkreis.

Selten haben die Worte
„Wasser marsch“ aus dem
Mund eines Feuerwehr-
manns oder einer Feuer-
wehrfrau so viel Spaß ge-
macht. Aber damit die Party

richtig lustig wird, startet um
15 Uhr witzig, knallbunt und
energiegeladen die Kinder-
Mitmach-Konzert-Party mit
Annalena und Janina von der
Donikkl-Crew auf der großen
Open Air-Bühne.

Die perfekte Familienun-
terhaltung, dreifach ausge-
zeichnet mit dem Deutschen
Kindermusikpreis, bietet eine
Gute-Laune-Konzert-Party
zum Mitsingen, Mittanzen
und Mitlachen. Das sympa-
thische Dream-Team Annale-
na und Janina von der Crew
bringt mit unglaublicher
Power, zweistimmigem Ge-
sang und mitreißender Ani-
mation das Publikum zum
Tanzen und Singen. Vor al-
lem auf der Bühne bringen
die Ohrwürmer voller positi-
ver Energie nicht nur Zwerge,
sondern auch Jugendliche
und Erwachsene mit und oh-
ne aufblasbarem Pool zum
Mitmachen. Foto: Donikkl

Lindenstraße 6 • 82216 Maisach

Tel. 08141/90412 • www.moebel-feicht.de

Einrichtungen
+ Küchenstudio

Weiterempfohlen:Seit 1852



10 Mittwoch, 26. Juni 2024Aus dem Rathaus

6. Stadtfest Puchheim vom 4. bis 7. Juli 2024 auf der Wiese des Kulturcentrums PUC

Allgemeine Informationen
Veranstaltungsort
Puchheimer Kulturcentrum PUC und PUC-

Wiese, Allinger Straße / Ecke Oskar-Maria-
Graf-Straße.

Anreise und Parkmöglichkeiten

Alle Besucherinnen und Besucher werden
gebeten, möglichst mit dem Fahrrad, zu Fuß

oder mit den öffentlichen Verkehrsmitteln
anzureisen.

Fahrradparkplätze sind in der PUC-Tiefga-
rage ausgewiesen.

Autoparkplätze finden Sie beim P&R-Park-
platz an der S-Bahn Puchheim, an der Ring-
promenade Puchheim und in der PUC-Tief-
garage. Fotos: Stadt

Unternehmensbesuch bei der Aaronn Electronic GmbHStädtisches Mehrparteienprojekt

Die städtische Wohnraum-
entwicklungsgesellschaft
Puchheim mbH WEP errich-
tet an der Dorfstraße 1a und
1b in Puchheim-Ort derzeit
ein Mehrparteienprojekt mit
acht barrierefreien Wohnun-
gen in zwei miteinander ver-
bundenen Gebäuden. Das
Projekt umfasst eine Wohn-
fläche von insgesamt rund
580 Quadratmetern und ist

mit etwa vier Millionen Euro
Baukosten veranschlagt. Die
Bauarbeiten sollen noch in
diesem Jahr abgeschlossen
werden, als Bezugstermin ist
der 1. März 2025 geplant.

Am 16. Mai 2024 hatten
die Wohnraumentwick-
lungsgesellschaft Puchheim
und die Stadt Puchheim zum
Richtfest eingeladen.

Foto: Stadt

Erster Bürgermeister Norbert Seidl und Stadt-
rätin Gisella Gigliotti besuchten im Juni die
Aaronn Electronic GmbH in der Lilienthalstra-
ße 1 und zeigten sich beeindruckt von dem
Unternehmen, das seit 2005 in Puchheim an-
sässig ist. Aaronn Electronic GmbH, unter der
Leitung der Geschäftsführer Florian Haidn
und Maik Schauer, ist spezialisiert auf Embed-
ded Computing Technology und beschäftigt
derzeit zehn Mitarbeitende.

Das Unternehmen bietet eine breite Palette
an Dienstleistungen an, darunter den Vertrieb
von Embedded-PCs in verschiedensten Bau-
formen, industrielle Display-Lösungen mit un-
terschiedlichen Touchtechnologien und indus-
trielle Rackmount Server. Darüber hinaus um-
fasst das Leistungsspektrum Unterstützung in
allen Phasen.

Gegründet wurde Aaronn Electronic GmbH
1993 von Klaus Lederer. Seitdem hat das Un-
ternehmen einen bemerkenswerten Wandel
durchlaufen: 2007 erfolgte die Transformati-
on vom reinen Distributor zum Systemintegra-
tor, und 2014 begann der kontinuierliche Aus-
bau der Technologiepartner, um Unabhän-
gigkeit zu sichern.

Bereits 2015 erzielte Aaronn mehr als die

Hälfte seines Umsatzes mit individuellen Lö-
sungen. 2022 wurde das Unternehmen zum
Titanium Partner von Intel ernannt. 2023 fei-
erte Aaronn nicht nur sein 30-jähriges Beste-
hen, sondern zog auch in ein neues Büroge-
bäude und verdoppelte seine Büroflächen.

Zu beachten sind die Maßnahmen, die Aa-
ronn zur Mitarbeiterbindung ergriffen hat.
Dazu gehören ein Mittagessen, betriebliche
Altersvorsorge und eine Krankenzusatzversi-
cherung. Auch die funktionale Gestaltung der
Arbeitsräume trägt zum angenehmen Ar-
beitsklima bei.

Unser Foto (v. l.): Florian Haidn, Gisella Gi-
gliotti (Referentin Schulen), Maik Schauer und
Erster Bürgermeister Norbert Seidl. Foto: Stadt

Essen, Trinken und Aktionen
Brotspielerei: Vielfältiges Angebot an Essen und Getränken.
(Do bis So)
Deutsch-Finnischer Club Puchheim (DFC): Traditionelle finnische
Wurfspiele wie Gummistiefelweitwurf, Handyweitwurf so-
wie ein Schnupper-Mölkky. (Sa)
Ehrenamt in Puchheim: Informationen über das Ehrenamt in
der „Engagierten Stadt Puchheim“. Kleine Tour mit der Se-
nior:innen-Rikscha und die Möglichkeit, sich im Umgang
mit der Rikscha schulen zu lassen und Mitglied im Rikscha-
Team zu werden. (Sa)
Evangelisch-Lutherisch Kirchengemeinde: Getränkezelt mit
Softdrinks und Bier. (Do bis So)
Fairtrade-Stadt Puchheim: Cocktails und mehr, alles fair! Einla-
dung zum Genießen, Gewinnen, Probieren und Informie-
ren. (Do bis So)
FC Puchheim: Kaffee und Kuchen. (Fr bis So)
Freiwillige Feuerwehr Puchheim-Bahnhof: Alkoholische und al-
koholfreie Getränke, Bratwürste, Gyros und Pommes; Info-
stand zum Brandschutz. (Do bis So)
Jugendbeirat Puchheim: Dosenwerfen und Darten. Und eins
ist garantiert: Zusätzlich werden gratis Waffeln serviert. (Sa)
Jugendzentrum Stamps: Gestalte deinen eigenen Button. Egal
ob süß, witzig, berührend, kritisch oder einfach banal. Ent-
decke ein altes Medium wieder! (Sa)
Katholischer Pfarrverband: Kalte Getränke (Softdrinks, Bier,
Wein und Longdrinks), Käsespieße, Weißwurst und Kraut-
Schupfnudeln. (Do bis So)
Kinderschutzbund: Spiele zum Mitmachen für Groß und Klein
wie Spiderball, Hüpfburg und Spielmobil. (So)
Kulturverein Puchheim e.V.: „Hand in Hand“ – mit Kindern
Schablonenhände individuell gestalten, Gedichte schrei-
ben, Batiken und Kinderschminken. (Sa & So)
Mehrgenerationenhaus: Kaffee, Tee und Kuchen. (Sa & So)
Puchheim for Future – Klimawache: Stand mit gut erhaltenen
Alltagsgegenständen, die verschenkt werden. Gemeinsa-
mes Engagement für die Müllvermeidung, den Klimaschutz
und ein gutes nachbarschaftliches Miteinander. (So)
Werbegemeinschaft Geschäftswelt Puchheim (WGP): Steckerl-
fisch und Fischsemmeln (Do bis So); Tombola mit Losverkauf
zu Gunsten des Puchheimer Bürgerfonds. (Fr & Sa)

Fotos: Stadt



11 Mittwoch, 26. Juni 2024Aus dem Stadtleben

Das Programm des Puchheimer Kulturcentrums PUC im Juli 2024

KONZERT
PJKO & Britten
Jugendstreichorchester
Mittwoch, 24. Juli 2024
19.30 Uhr
Eine musikalische Reise durch
verschiedene Epochen und
Stile verspricht dieses Konzert
des Puchheimer Jugendkam-
merorchesters (PJKO) in Zu-
sammenarbeit mit dem nie-
derländischen Britten-Ju-
gendstreichorchester aus
Zwolle. Deren Dirigentin Loes
Visser und Peter Michielsen,
die sich vom Musikstudium in
Amsterdam kennen, haben in
den letzten Jahrzehnten ähn-
liche Jugendstreichorchester
mit angeschlossener Strei-
cherakademie aufgebaut. Im
PUC werden die beiden Or-
chester mit Werken von
Shchedrin, Farkas, Vivaldi,
Grieg, Nielsen und Piazzolla
auftreten. Zum Abschluss
werden beide Orchester für
ein klangvolles Finale ge-
meinsam auf der Bühne ste-
hen. Infos unter www.hetbrit-
ten.nl und www.pjko.info.

Veranstalter:
Puchheimer
Jugendkammerorchester
PUC, Großer Saal
Eintritt frei – über Spenden
freuen sich die Orchester

KONZERT
Freitag, 26. Juli 2024
19.30 Uhr
Studentenorchester München

Das Puchheimer Jugendkammerorchester lädt ein zu einer Reise
durch verschiedene Epochen und Stile. FOTO: PJKO

Das Studentenorchester
München, kurz StOrch ge-
nannt, wurde im Mai 2002
von Studierenden verschiede-
ner Fachrichtungen gegrün-
det und ist inzwischen zu ei-
nem großen Sinfonieorches-
ter, bestehend aus etwa 70
engagierten Studierenden
und jungen Berufstätigen,
herangewachsen. Die Liebe
zur klassischen Musik und die
Freude am gemeinsamen
Musizieren führt uns Störche
zusammen. Wir alle haben als
Kind ein Instrument spielen
gelernt und wollen diese Lei-
denschaft sinngebend neben
dem Studium oder der Arbeit
ausleben. Deshalb treffen wir
uns wöchentlich zur Probe
und erarbeiten jedes Semes-
ter ein abwechslungsreiches
Konzertprogramm, welches
wir am Ende der Probenpha-
se zum ersten Mal im PUC bei
freiem Eintritt darbieten!

Veranstalter:
Studentenorchester
München
PUC, Großer Saal
Der Eintritt ist frei

Vorverkauf
! PUC
! puc-puchheim.de
! Buchhandlung

Bräunling Puchheim
! SW Kartenservice

Germering
! Amper Kurier Ticket

Fürstenfeldbruck

KAMMERMUSIK
Montag, 8. Juli 2024
20 Uhr
„Quatsch, keine Opern!“
Die Komponisten des heuti-
gen Abends sind den Mitglie-
dern des Staatstheaters am
Gärtnerplatz aus ihrem be-
ruflichen Alltag vertraut, al-
lerdings spielen sie sonst eher
deren Opern. Dass Opern-
komponisten auch Kammer-
musik schreiben, zeigt dieses
Programm wie eine Kurzoper
ohne Gesang: Unterhaltsa-
mes trifft auf Tragisches, Vir-
tuoses auf Sanftes, Lyrisches
auf Dramatisches. Neben den
„Hausgöttern“ eines Opern-
hauses Puccini und Strauss
sind auch der Franzose Mil-
haud und als einer der füh-
renden heutigen Opernkom-
ponisten der Münchner Jörg
Widmann vertreten. Giaco-
mo Puccini (1858-1924): drei
Menuette und Crisantemi für
Streichquartett; Darius Mil-
haud (1892-1974): Sonate für
Flöte, Oboe, Klarinette und
Klavier; Jörg Widmann
(*1973): 180 beats per minute
für Streichsextett; Richard
Strauss (1864-1949): Meta-
morphosen für zwei Violinen,
zwei Violen, zwei Violoncelli
und Kontrabass (bearb. R.
Leopold).

Veranstalter:
Stadt Puchheim
PUC, Großer Saal
Eintritt: 21 Euro;
ermäßigt 18 Euro;
Schüler:innen/Student:innen
9 Euro

KONZERT
Freitag, 12. Juli 2024
19 Uhr
SOMA
Weit über München hinaus
ist das Symphonische Orches-
ter München-Andechs mitt-
lerweile bekannt. Mit seinen
beeindruckenden und mitrei-
ßenden Interpretationen gro-
ßer symphonischer Werke
versteht es unter seinem
Chefdirigenten Andreas P.
Heinzmann immer wieder
seine Zuhörerenden in Bann
zu ziehen. Programm: Max
Bruch: Violinkonzert Nr. 1 g-
moll, op. 26; Johannes

ten beiden Kategorien treten
in der Kategorie Best Flow
gegeneinander an. Teilneh-
men dürfen alle, die bereit
für ein Battle sind! Alle, die
zuschauen möchten, sind
ebenfalls willkommen.

Veranstalter:
Stadt Puchheim,
Kulturverein Puchheim,
A. Zilvyte, D. Sipulskis
PUC; Großer Saal
Eintritt: 10 Euro;
Tänzer:innen; 15 Euro;
Zuschauer:innen,
nur Abendkasse

TANGO
Samstag, 20. Juli 2024
21 Uhr
Quinteto Garufa
Verwurzelt in Lateinamerika
und in Europa sind die Musi-
ker des Quinteto Garufa ein
Schmelztiegel wie der Tango
selbst: Mit unbändiger Le-
benslust, Melancholie, mit
Präzision und Hingabe bringt
das Ensemble den Tango Ar-
gentino in seinen so vielseiti-
gen Facetten zum Klingen.
Juan José Chuquisengo (Kla-
vier), James Ogle und Beate
Fischer (Violine), Teresa
Brunnmüller (Bandoneon)
und Horst Dehnicke (Kontra-
bass) hatten sich bereits in
früheren Ensembles dem Tan-
go verschrieben. Neu for-
miert als Quinteto Garufa ho-
len die Musiker die Welt des
Tango Argentino auf wenige
Quadratmeter Bühne. Mit da-
bei „ImprovisTango“, Tango-
Orquesta-Atípicatípica, Lei-
tung: Frank Wunderer. Ein-
lass 20.30 Uhr mit Tanzmög-
lichkeit. Bis 1.00 Uhr DJ Alfre-
do von El Farolito, Gröben-
zell. Der große Tanzsaal hat
200 Quadratmeter Parkett-
boden, unnummerierte Bi-
strotische und eine Getränke-
bar. Das Lokal hat ab 18 Uhr
geöffnet. Programmverant-
wortlicher: Frank Wunderer.

Veranstalter:
Alfredo Foulkes,
mit Unterstützung
der Stadt Puchheim
PUC, Großer Saal
Eintritt: 31 Euro;
ermäßigt 26 Euro

Brahms: Symphonie Nr. 4 e-
moll, op. 98. Solist: Andrea Ci-
calese; Leitung: Andreas Pas-
cal Heinzmann.

Veranstalter:
Orchestergemeinschaft
München-Andechs e.V.
(OGeMA)
PUC, Großer Saal
Eintritt: 25 Euro;
ermäßigt 15 Euro

KINO-OPEN-AIR
Freitag, 12. Juli 2024
21 Uhr
Bohemian Rhapsody
Beim diesjährigen Kino-
Open-Air in Puchheim-Ort
betritt eine legendäre Band
das Parkett. Wir zeigen das
Queen-Portrait Bohemian
Rhapsody. Bohemian Rhapso-
dy ist eine fulminante Feier
von Queen, ihrer Musik und
ihrem außergewöhnlichen
Leadsänger Freddie Mercury,
der Klischees trotzte und mit
Konventionen brach, um ei-
ner der beliebtesten Entertai-
ner weltweit zu werden. Der
Film verfolgt den meteorhaf-
ten Aufstieg der Band durch
ihre kultigen Songs und ihren
revolutionären Sound, ihren
Fast-Untergang, als Mercurys
Lebensstil außer Kontrolle
gerät, und ihre triumphale
Wiedervereinigung am Vor-
abend von „Live Aid“, einem
Konzert, bei dem Mercury,
konfrontiert mit einer lebens-
bedrohenden Krankheit, die
Band bei einem der herausra-
gendsten Konzerte in der Ge-
schichte der Rockmusik an-
führt. FSK 6. Decken für Pick-
nickplätze willkommen. Au-
ßerdem stehen auch Bier-
tischgarnituren zur Verfü-
gung. Es bewirtet die FFW
Puchheim-Ort.

Veranstalter:
FFW Puchheim-Ort und
Stadt Puchheim
Der Eintritt ist frei

TANZ-CONTEST
Samstag, 13. Juli 2024
15 Uhr
Flowgames Vol. 4
Zum dritten Mal findet in
Puchheim ein urbaner Tanz-
wettbewerb statt! Hier tref-
fen sich Tänzerinnen und
Tänzer aus Deutschland und
darüber hinaus, um ihre
Tanzfähigkeiten zu messen,
gemeinsam Zeit zu verbrin-
gen, Spaß zu haben und sich
inspirieren zu lassen. Die Hip-
Hop-Kultur lebt in den Tanz-
kreisen, und man kann immer
wieder neue Inspirationen
finden, Verbindungen knüp-
fen und tanzen! Die Veran-
staltung hat drei Kategorien:
Hip-Hop, Popping und Best
Flow. Die Gewinner der ers-

Dipl. Ing. Tassilo Trauner
Augsburger Strasse 16 I 82194Gröbenzell
Tel. 0 81 42 65 26 238 I Fax - 65 26 808
www.gruenwerk-baumarbeiten.de

IHR SPEZIALIST FÜR BAUMSCHNITT – RUNDUMSCHUTZ FÜR IHRE BÄUME!
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Kulturverein Puchheim – Ausstellung und Finissage

eine gute und letzte Gele-
genheit, bei freiem Eintritt
die „magischen Landschaf-
ten“ noch einmal zu be-
trachten und die Stimmung
zu genießen. Unser Foto
zeigt Angelika Brach und Pe-
ter Hill vom Kulturverein
Puchheim. Fotos: Kulturverein

gen. Entsprechend ihrer po-
sitiven Lebenseinstellung er-
scheinen ihre Werke in über-
wiegend leuchtender Farb-
gestaltung bis hin zur Ver-
wendung von Neonfarben.

Finissage

Über zehn Wochen prä-
sentierten Mitglieder des
Kulturvereins im zweiten
Teil der Serie „Magie der
Landschaft II“ ihre persönli-
chen Landschaftserfahrun-
gen. Sie laden nun ein zur Fi-
nissage am Samstag, 29. Ju-
ni, um 19 Uhr im Bürgertreff,
Vortragssaal E7, am Grünen
Markt 7. Der Abend bietet

ve Schaffenszeit, wobei Ge-
fäße und Stelen entstanden,
die im offenen Holzfeuer
oder mit diversen Glasuren
versehen im Ofen gebrannt
wurden. Das Modellieren
mit Ton nahm eine hohe Sig-
nifikanz ein, wobei das Fe-
minine bis in die Gegenwart
dominiert. Bildhauerisch
entstanden auch aus Ytong-
Steinen zahlreiche Köpfe
und Skulpturen. Über Work-
shops und Kurse fand sie zu-
sätzlich zur Malerei mit
Aquarell- und Acrylfarben.
Christa Tucci möchte Ge-
schichten erzählen und die
Fantasie der Menschen anre-

noch bis zum 30. Juni auf der
Galerie des Puchheimer Kul-
turcentrums PUC zu den Öff-
nungszeiten des Kulturamts
sowie samstags und sonn-
tags von 14 bis 17 Uhr zu se-
hen ist. Der Eintritt ist frei.

Christa Tucci ist seit vielen
Jahren als Bildhauerin und
Malerin tätig und seit 2004
aktives Mitglied im Kultur-
verein Puchheim, wo sie sie-
ben Jahre den Bereich der
bildenden Künstler leitete.
Das Interesse, mit Ton zu ar-
beiten, wurde 1979 durch
die Bekanntschaft mit der
Künstlerin Ingrid Wuttke ge-
weckt. Es folgte eine intensi-

Ausstellung
Der Kulturverein Puch-

heim lädt ein zur Ausstel-
lung „Past & Present“, die

VHS-Vortrag – Pilze

Gehen Sie auch gern in die
„Schwammerl“ und würden
gerne wissen, was Sie da im
Wald und auf der Wiese fin-
den? Am 25. Juli bietet die
VHS Puchheim einen Vortrag
mit Pilzbestimmung von Dr.
Dünzl vom Verein für Pilz-
kunde München an.

Er vermittelt insbesondere
die Grundlagen, um Pilze be-
stimmen zu können und Pilz-
bücher richtig zu verwen-
den. Was genau sind Pilze?
Anhand welcher Merkmale
können wir sie eindeutig be-
stimmen? Welche sind ess-
bar, und wie lassen sie sich
von giftigen unterscheiden?
Zur Veranstaltung können
gerne die individuell vorab
gesammelten Pilze mitge-
bracht werden, denn am
konkreten Beispiel lässt sich
vieles besser erklären.

Alle Infos dazu finden sich
auf www.vhs-pucheich.de
unter der Kursnummer 241-
P3920K.

Die Freunde der Modellbahn
Puchheim treffen sich regel-
mäßig (fast jeden Dienstag
um 20 Uhr) im Clubraum U 7
im Bürgertreff. Sie bauen
dort eine Moduleisenbahn-
anlage in H0 um und stellen
auf Computersteuerung um.
Die Modellbahnfreunde su-
chen neue Mitglieder aller
Altersklassen zur Verstär-
kung ihrer Truppe. Nächster
fester Termin ist am Diens-
tag, 2. Juli, um 20 Uhr.

Weitere feste Termine für
das zweite Halbjahr 2024
sind die nachfolgend ge-
nannten: am 10. September,
8. Oktober, 5. November und
am 10. Dezember.

Modellbahnfreunde

Puchheimer Jugendkammerorchester – Konzerte im Juli

Im Juli ist das Puchheimer Ju-
gendkammerorchester
(PJKO) mit mehreren ganz
besonderen Konzerten zu er-
leben.

Zusammen mit dem be-
rühmten Goldmund Quartett
(siehe Foto) gibt es am 12. Ju-

hören sind Werke von Elgar,
Vivaldi und anderen. Für das
Goldmund Quartett ist dieses
Konzert auch eine General-
probe für die im August ge-
plante Japan-Tournee.

Am 24. Juli um 19.30 Uhr
spielt das PJKO mit dem nie-
derländischen Britten-Ju-
gendstreichorchester Werke
von Vivaldi, Nielsen, Piazzol-
la, Shchedrin und Farkas im
Puchheimer Kulturcentrum
PUC. Die Vielfalt der musika-
lischen Auswahl verspricht
ein eindrucksvolles Konzert,
bei dem das künstlerische Zu-
sammentreffen der Orches-
ter im Vordergrund steht.

Foto: Goldmund Quartett

wird von Harald Eggebrecht
in der SZ als „eine der leben-
digsten und anregendsten
Streichquartett-CDs der letz-
ten Zeit“ beschrieben. Die
Musiker spielen seit 2019 auf
dem sogenannten Paganini
Quartett von Antonio Stradi-
vari, das von der Nippon Mu-
sic Fondation zur Verfügung
gestellt wird.

Eine besondere Verbin-
dung besteht mit dem Gold-
mund Quartett, das mit dem
PJKO in den letzten Jahren
schon mehrfach zusammen-
gearbeitet hat, dadurch, dass
ein Mitglied des Quartetts,
nämlich Pinchas Adt, früher
selbst im PKO gespielt hat. Zu

li um 19.30 Uhr ein Konzert
im Kursaal von Bad Tölz und
am 14. Juli um 19 Uhr ein
Konzert im Schloss Dachau.

Das Goldmund Quartett
zählt zu den weltweit füh-
renden Streichquartetten.
Das 2020 erschienene Album

Chor CANTUS P Puchheim – Verstärkung gesucht

Nicht nur ein neuer „Stand-
ort“ hat sich für den Chor
Cantus P., gegründet 1982 im
Haus einer Puchheimer Fami-
lie, im Herbst 2021 im Ge-
meindesaal der evangelischen
Johanneskirche in Olching er-
geben, sondern damit auch
ein neuer Schwerpunkt der
musikalischen Ausrichtung.
Höhepunkte der jüngeren
Vergangenheit waren unter

Lochham aufgeführt.
Verschiedene kleinere Auf-

tritte bei Kirchenfeiern und
Sommerfesten sind fest ein-
geplant, auch ein abwechs-
lungsreiches Weihnachtspro-
gramm kann 2024 wieder ab-
gerufen werden.

Wie alle Chöre freut sich
Cantus P immer über Verstär-
kung und lädt gerne jeden
Montag ab 19.30 Uhr zum
„Schnuppern“ und Proben
mit Chorleiterin Astrid Sachs
nach Olching ein.

Foto: Cantus P

teren gemeinsame, flexible
Chorproben notwendig wa-
ren, musste während und
nach der Pandemie eine Lö-
sung für die schwierige Raum-
situation in Puchheim gefun-
den werden.

Mit dem Angebot in Ol-
ching zu proben, wurde auch
das Programm leicht verän-
dert. Im Jahr 2023 bis ins Früh-
jahr 2024 stand die Dvorák-
Messe im Fokus und wurde
sowohl in Prag beim Chorfes-
tival im August 2023 sowie im
Mai 2024 in Eching und in

anderem die Mitwirkung bei
den Puchheimer Taschen-
opern, bei den Fürstenfeld-
brucker Kulturtagen sowie
Karl Jenkins Friedensmesse
„The Armed Man“.

Da der kleine, feine Chor
zunehmend Auftrittsmöglich-
keiten durch Kooperationen
unter andrem mit dem Mag-
dalenenchor aus Eching ge-
funden hat und dafür des Öf-

 
Fenster - Türen - Möbel

Reparatur Glasarbeiten
Abdichtung Restaurierung
Erneuerung Einbruchschutz

www.schreiner-restaurator.de
Gottlieb-Daimler-Str. 12, 82140 Olching

Tel.: 08142/6511308,Mobil 0179/2161458

Holz - Kunststoff - Alu
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Puchheim feiert im Juli zehn Jahre Fairtrade-Stadt

Katholischer Pfarrverband – Gestärkt durch Oasenzeit

len, zur Ruhe kommen, um sich selbst, ande-
ren und Gott zu begegnen. Impulse, Bilder,
Kreatives, Musik zu jeweils einem Thema wol-
len Sie für die kommende Woche stärken. Die
weiteren Termine nach den Sommerferien
sind am : 6. Oktober und 8. Dezember, jeweils
um 19 Uhr.

Der katholische Pfarrverband Puchheim lädt
am Sonntagabend, 21. Juli, um 19 Uhr in der
Kirche St. Josef zur „Oasenzeit“ ein: Schenken
Sie sich selbst zum Abschluss des Wochenen-
des eine Stunde Zeit für sich selbst.

Sie können dabei an verschiedenen Statio-
nen, die im Kirchenraum verteilt sind, verwei-

seiten www.fairtrade-
deutschland.de und
www.fairtrade-towns.de. Ei-
ne Übersicht, wo in Puchheim
Fairtrade-Produkte angebo-
ten werden, finden Sie im Fly-
er „Fairer Handel in Puch-
heim“, der im Rathaus ausge-
legt oder auf www.puch-
heim.de hinterlegt ist.

Sie möchten den fairen
Handel und die Kampagne
„Fairtrade-Stadt“ unterstüt-
zen? Sie haben Fragen zur
Kampagne? Melden Sie sich
gerne im Umweltamt der
Stadt unter der E-Mail-Adres-
se umwelt@puchheim.de
oder Telefon 089/80098-194.

Besuchen Sie auch den Fair-
trade-Info- und Aktionsstand
auf dem Puchheimer Stadt-
fest vom 4. bis 7. Juli. Neben
vielen Informationen und gu-
ten fairen Cocktails gibt es
auch schöne Preise zu gewin-
nen. Wir freuen uns auf Ihren
Besuch.

Fairer Handel ist wichtig
und richtig! Jeder von uns
hat es in der Hand zu helfen
und sollte öfter auch zu fai-
ren Produkten – zum Beispiel
Kaffee, Schokolade, Kakao,
Bananen, Gewürze – greifen.

Mehr Infos zum fairen Han-
del und der Kampagne Fair-
trade-Towns bieten die Web-

wird mit dem fairen Handel
auch der Kinderarbeit entge-
gengewirkt. Allen Kindern
der Welt sollte es möglich ge-
macht werden, in Schulen zu
gehen und durch Bildung die
Armut zu durchbrechen, statt
der eigenen Familie bei der
Feldarbeit und Ernte helfen
zu müssen.

Die Stadt möchte sich auch
in den nächsten Jahren für
den fairen Handel einsetzen
und freut sich, wenn viele
neue Einrichtungen, Schulen,
Kindergärten, Unternehmen,
Gastronomen und Gewerbe-
treibende dies auch tun. Jede
Art der Unterstützung ist
willkommen und kann etwas
zum Guten bewegen. Denn
wie ein afrikanische Sprich-
wort schon sagt: „Viele klei-
ne Leute, die an vielen klei-
nen Orten viele kleine Dinge
tun, können das Gesicht der
Welt verändern.“ Global
denken – lokal handeln! Ach-
ten wir so oft wie möglich
beim Einkauf auf ökologi-
sche und auch auf faire, so-
ziale Siegel. Denn durch den
Kauf fair gehandelter Pro-
dukte unterstützen wir Klein-
bauern im globalen Süden.
Sie erhalten gerechtere Löh-
ne und können so ihr Leben
besser bestreiten. Besonders

Im Juli feiern die Stadt und
die Steuerungsgruppe ihr
zehntes Fairtrade-Stadt-Jubi-
läum! Puchheims Engage-
ment für den fairen Handel
in den letzten Jahren wird
mit der erneuten Titelverlän-
gerung durch den Verein
Fairtrade Deutschland e.V.
belohnt. Danke an alle, die
den fairen Handel und die
Kampagne Fairtrade-Stadt
unterstützen!

Dass die für den Titel erfor-
derlichen Kriterien weiter er-
füllt sind, gelang der Stadt
dank der vielen Puchheimer
Vereine, Schulen, Geschäfte
und Gastronomen, die das
Projekt und den fairen Han-
del unterstützen und mittra-
gen bzw. faire Produkte an-
bieten und ausschenken, wie
Campo Limpo, Bund Natur-
schutz, FC Puchheim, Sport-
freunde Puchheim, Pfarrei St.
Josef, die Realschule und das
Gymnasium Puchheim.

Puchheim for Future und Klimawache – Mitmachen beim Projekt „Klimanetz Puchheim“

Man kann sich dort auch von
den bisher erklärten Projek-
ten inspirieren lassen. Nur ge-
meinsam können wir bis zum
Jahr 2040 die Klimaneutrali-
tät erreichen.

selbstgewählten Klima-
schutzprojekt verpflichten.
Dazu einfach das Formular
unter www.klimanetz-puch-
heim.de herunterladen, aus-
füllen und zurückschicken.

„Klimanetz Puchheim“ mit-
zumachen. Ziel ist es, bis 2040
die Klimaneutralität zu errei-
chen. Bürgerinnen und Bür-
ger, Vereine und Firmen kön-
nen sich schriftlich zu einem

CO2-Fußabdruck zu verklei-
nern, um die Erde nicht noch
mehr zu erwärmen. Jeder
Beitrag zählt! Zum Beispiel
besteht seit Juni 2023 die
Möglichkeit, beim Projekt

Jahrhunderthochwasser su-
chen uns immer häufiger
heim. Durch die Erwärmung
der Erde häufen sich solche
Extremwetterereignisse. Es
kann jeder mithelfen, seinen

Das Umweltamt informiert – Wie viele Erden verbrauchen wir

Holz, Pflanzen oder Nah-
rungsmittel – verbraucht sind,
wie innerhalb eines Jahres
nachwachsen können. In die
Rechnung geht zudem ein,
wie viel CO2 die Natur in ei-
nem Jahr binden kann, etwa
in Wäldern und Ozeanen. Der
Weltüberlastungstag verla-
gert sich seit seiner Erhebung
kontinuierlich nach vorne.

Die Hintergründe zum
Overshoot Day finden Sie un-
ter: www.plattform-foot-
print.de/verstehen/overshoot/
beziehungsweise www.over-
shootday.org.

würde wie die Deutschen,
würde sie bereits seit Anfang
Mai bis zum Ende des Jahres
sozusagen auf Pump leben.

Das internationale For-
schungsinstitut Global Foot-
print Network errechnet den
„Earth Overshoot Day“ jähr-
lich anhand des sogenannten
ökologischen Fußabdrucks,
einer Art Buchhaltungssystem
für die natürlichen Ressour-
cen. Der Earth Overshoot Day,
auf Deutsch „Erdüberlas-
tungstag“, beschreibt den
Zeitpunkt, an dem so viele na-
türliche Ressourcen – wie

Am 1. August ist der World
Overshoot Day (zu deutsch
Welterschöpfungs- bezie-
hungsweise überlastungstag)
2024 erreicht. Das bedeutet,
dass der Flächen-, Energie-
und Ressourcenverbrauch der
Weltbevölkerung seit Anfang
der 1970er-Jahre um 70 Pro-
zent zugenommen hat.

Deutschland hat bereits seit
dem 2. Mai 2024 so viele Res-
sourcen verbraucht, wie dem
Land bezogen auf die globale
Biokapazität rechnerisch für
das ganze Jahr zur Verfügung
stehen – zwei Tage früher als
im vergangenen Jahr und et-
wa drei Monate früher als im
weltweiten Mittel. Wenn die
ganze Menschheit so leben

BayernTourNatur – Schätze vor der Haustür

Die BayernTourNatur
ist in die Saison 2024
gestartet! Auf dem
Programm stehen bay-
ernweit mehr als 3000
Erlebnisführungen, die
zum Erkunden unserer
heimischen Natur- und
Kulturlandschaften und ihrer faszinierenden Tier- und Pflan-
zenwelt einladen.

Nicht nur im Sommer, sondern das ganze Jahr bis Ende Ok-
tober liefert das Programm der BayernTourNatur spannende
Einblicke in das Naturgeschehen. Auch um Puchheim herum
gibt es viele Naturschätze zu entdecken – von Fledermäusen
und Libellen bis zu Kräuterküche und Bestimmungskursen
reichen die Themen der Veranstaltungen in der Umgebung.

Die BayernTourNatur existiert seit 2001 und gilt als die
größte Umweltbildungsaktion Deutschlands. Den Kalender
mit allen Veranstaltungen finden Sie online unter www.bay-
erntournatur.de oder als Gratis-App unter https://
www.stmuv.bayern.de/service/mobil/tournatur.htm.

Sparkasse
Fürstenfeldbruck

Immobilienverkauf einfach sicher!

Ihre Immobilienvermittlerin in
Puchheim, Eichenau und Alling.

Katharina Niedermeier
Tel. 08141/407-9770
Katharina.Niedermeier@sparkasse-ffb.de
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Ausstellung „Bayern summt“ im Puchheimer Rathaus – Viel Wissenswertes zum Schutz der Wildbienen

Ausstellung und Begleit-
programm sind ein weiterer
Baustein der Projekte, mit
denen die Stadt Puchheim
die Artenvielfalt in der Stadt
fördern will. Dazu gehören
auch der Stadtnaturpfad, das
Stadtbeete-Projekt, Streu-
obstwiesen und Blumenwie-
sen. Da auch private Gärten
ein großes Potential haben,
hat das Umweltamt mit der
Ortsgruppe des Bund Natur-
schutz die Broschüre „Mehr
Arten im Garten“ erstellt, die
kostenlos im Umweltamt so-
wie als PDF-Datei zum
Downloaden unter
www.puchheim.de erhältlich
ist. Zudem fanden in diesem
Jahr wieder zehn kostenlose
ökologische Gartenberatun-
gen bei interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern statt.

Noch bis Ende des Monats
ist die Ausstellung dann im
katholischen Pfarrheim in der
Nachbargemeinde Eichenau
zu sehen. Wer sie in Puch-
heim verpasst hat, hat also
noch einmal die Möglichkeit,
die Ausstellung dort zu besu-
chen.

bereits seit längerem ehren-
amtlich um diese Fläche, die
auf jeden Fall immer einen
Besuch wert ist.

Schließlich verschenkte die
Stadt zum Abschluss der Aus-
stellung noch vierzig „Bie-
nenstauden“ und bepflanzte
ein Hochbeeet. Erster Bürger-
meister Norbert Seidl bastel-
te am 19. Juni im Rahmen der
Bürgermeistersprechstunde
am Spielplatz an der Lauren-
zerstraße einfache Wildbie-
nennisthilfen mit den Kin-
dern.

lich lehrreich. Von Erstem
Bürgermeister Norbert Seidl
bekamen sie anschließend
noch eine Wildbienennisthil-
fe geschenkt. Am darauffol-
genden Samstag, 8. Juni, gab
es eine Kräuterführung am
Wildbienengarten mit Kräu-
terexpertin Ulla Hengsten-
berg. Dort wurden in diesem
Jahr die Staudenbeete erwei-
tert und durch eine Benjeshe-
cke, einen Käferkeller und
weitere neue Lebensräume
für Tierarten ergänzt. Ulla
Hengstenberg kümmert sich

den ohne Bepflanzung ge-
ben. Nisthilfen können zu-
dem helfen, tatsächlich sind
viele aber nicht wirklich ge-
eignet. Keinen Sinn machen
Kiefernzapfen, Holzwolle
und -schnipsel, die in vielen
Nisthilfen zu finden sind.

Auch die Kinder der Um-
weltgruppe der Grundschule
Süd bekamen am 4. Juni die
Möglichkeit, die Ausstellung
unter Führung von Anke Si-
mon zu besuchen. Die alters-
gerechte Führung machte
richtig Spaß und war natür-

Die Ausstellung „Bayern
summt“, die Anfang Juni im
Puchheimer Rathaus zu se-
hen und von einem vielseiti-
gen Programm begleitet
wurde, wies auf die lebens-
wichtige Rolle der Wildbie-
nen, Honigbienen und ande-
rer Insektenarten hin.

Gestartet wurde am 1. Juni
zum Ausstellungsbeginn mit
dem Vortrag von Anke Si-
mon zum Thema „Wildbie-
nen und Co. im Garten schüt-
zen und fördern“. Die Wild-
bienenexpertin wies darauf
hin, dass jeder in seinem Gar-
ten durch die richtige Be-
pflanzung einen Beitrag zum
Schutz der Wildbienen leis-
ten kann. 32 Prozent aller
Wildbienen, wie beispiels-
weise die Natternkopf-Mau-
erbiene, die Reseden-Mas-
kenbiene oder auch die Glo-
ckenblumen-Scherenbiene,
sind im Gegensatz zu Honig-
bienen und Hummeln auf
nur wenige Nahrungspflan-
zen für ihre Brut angewiesen.

Viele Wildbienen brüten
im Boden, es sollte daher
auch im Garten offenen Bo-

Die Stadt Puchheim verschenkte bienenfreundliche Stauden
(v.l.): Annette Louis, Sabine Matthies-Kellner und Monika
Dufner vom Umweltamt. FOTOS: STADT PUCHHEIM

Bepflanztes Hochbeet zum
Abschluss der Ausstellung
„Bayern summt“ am 15. Juni.

Laden Sie die kostenlose App
im Google Play Store bzw. im Apple App Store.

Genau
meine Zeitung.

Lesen Sie Ihre
Zeitung zusätzlich
auch digital!

Vorzugspreis mit Zufriedenheitsgarantie*
für Abonnenten der gedruckten Zeitung:

nur 8,90 Euro
monatlich!

merkur.de/epaper

Lesen Sie Ihre
Heimatzeitung
auch digital auf

Ihrem Tablet, PC oder
Smartphone.

Mit allen Inhalten der
gedruckten Zeitung!

Die perfekte Ergänzung
für Sie und Ihre Familie.

*Bei Nichtgefallen erhalten Sie die 8,90 Euro
nach einemMonat zurück.

www.merkur.de
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Kindergarten Zickzack – Bürgermeister übergab Sicherheitshandschuhe als Dankeschön

sellschaft von großer Bedeu-
tung sind und bereits im Kin-
dergartenalter beginnen
können.“

Die Sicherheitshandschuhe
wurden speziell ausgewählt,
um den jungen Helferinnen
und Helfern bei zukünftigen
Projekten und Aktivitäten im
Freien Schutz und Komfort
zu bieten. Sie sind ein Zei-
chen der Anerkennung und
der Wertschätzung für den
Einsatz der Kinder und sollen
sie gleichzeitig motivieren,
auch in Zukunft an solchen
Aktionen teilzunehmen.

Foto: Stadt

Kindergartens Zickzack be-
sonders hervorgetan und mit
Begeisterung zur Sauberkeit
und Verschönerung des
Stadtbildes beigetragen. Mit
kleinen Händen und großem
Eifer hatten sie Müll gesam-
melt und waren ein Vorbild
in Sachen Umweltbewusst-
sein und Gemeinsinn.

Norbert Seidl lobte das En-
gagement der Kinder: „Es ist
beeindruckend zu sehen, wie
sich schon die Kleinsten aktiv
für unsere Stadt einsetzen.
Diese Aktion zeigt, dass Um-
weltschutz und Gemein-
schaftsarbeit in unserer Ge-

Im Rahmen einer Übung zum
Trennen von Wertstoffen hat
Erster Bürgermeister Norbert
Seidl dem Kindergarten Zick-
Zack eine Spende von elf Paa-
ren Sicherheitshandschuhen
überreicht. Diese Geste dien-
te als Dankeschön für das he-
rausragende Engagement
der Kindergartenkinder und
ihrer Betreuerinnen und Be-
treuer bei der diesjährigen
Ramadama-Aktion, dem tra-
ditionellen Frühjahrsputz in
den Gemeinden und Städten,
der bereits Anfang März
stattgefunden hatte. Dabei
hatten sich die Kinder des

Puchheimer Kinderreich – Anmeldung für Eltern-Kind- und Spielgruppen für Gruppenjahr 2024/25

Website www.puchheimer-
kinderreich.de anmelden.

Der gemeinnützige Verein
Puchheimer Kinderreich e.V.
besteht seit 1994 und ver-
steht sich als eine Institution
für Eltern und Kinder im Le-
bensabschnitt von der Ge-

burt bis zum Kindergarten-
eintritt. Das Angebot umfasst
ein offenes Babycafé sowie
diverse Eltern-Kind- und
Spielgruppen.

Für die Eltern-Kind-Grup-
pen können Kinder ab circa
einem Jahr und für die Spiel-

gruppen Kinder ab circa zwei
Jahren angemeldet werden.
Für das Babycafé ist keine An-
meldung erforderlich.

Auch bei Interesse an einer
Gruppenleitung freut sich
der Verein über Ihren Anruf.
Weitere Auskünfte und In-

formationen erhalten Sie in
der Geschäftsstelle in der
Lochhauser Straße 33, unter
der Telefonnummer 089/
55050935 oder gerne auch
per E-Mail an
pumuki@puchheimer-
kinderreich.de.

Die Anmeldung für das
nächste Gruppenjahr des
Puchheimer Kinderreich e.V.
ist im Zeitraum 24. Juni bis 5.
Juli 2024 möglich.

Sie können Ihr Kind per-
sönlich vormittags in der Ge-
schäftsstelle oder über die

Kindergarten St. Josef – Aktionstag Musik in Bayern

Am 6. Mai hat sich der Kinder-
garten St. Josef am „Aktions-
tag Musik in Bayern“ betei-
ligt. Mit viel Freude versam-
melten sich die Kinder der vier
Gruppen in der Aula und be-
gannen den Morgenkreis mit
ihrem bekannten Lied „Ich
bin da, du bist da“. Danach
wurde noch ein neues Lied
zusammen gesungen „Ich
möchte sein ein kleiner Son-
nenschein“. Foto: KiGa St. Josef

Termine Familienstützpunkt Puchheim

Vorlesen für die ganze Familie. Am Montag, 1. Juli, um 15.30 Uhr
werden in der Stadtbibliothek in Puchheim tolle Geschichten
für die ganze Familie vorgelesen! Außerdem kann man sich
über die Strukturen und Ausleihmöglichkeiten der Stadtbi-
bliothek informieren. Kommt gerne einfach vorbei!

Märchenerzähler im Wald. Am Freitag, 12. Juli, von 14 bis circa
16 Uhr erzählt ein Märchenerzähler spannende Märchen im
Wald von Eichenau! Treffpunkt ist am Gut Roggenstein in Ei-
chenau. Um Anmeldung bis 9. Juli wird gebeten.

Offenes Babycafé. Donnerstags von 15 bis 16.30 Uhr außerhalb
der Ferien im Pumuki, Nordendstraße 7. Für alle Eltern mit
Kindern im ersten Lebensjahr. Kostenbeitrag: 1 Euro pro Fa-
milie. Keine Anmeldung erforderlich.

Babysitter gesucht? Wenn Sie eine:n Babysitter:in suchen, die/
der stundenweise auf Ihr(e) Kind(er) aufpasst, wenden Sie
sich gerne an den Familienstützpunkt.

Achtung! Der Familienstützpunkt ist in das „Haus der Begeg-
nung“ im Aubinger Weg 10 umgezogen und ist nun auch
mittwochs für Beratungen geöffnet.
Die neuen Sprechzeiten sind: dienstags 8.30 bis 13.30 Uhr, mitt-
wochs 9.30 bis 12.30 Uhr und donnerstags 14 bis 18 Uhr.
Gerne können Sie einen Termin unter Telefon 089/55050934
oder auch per E-Mail an familienstuetzpunkt@puchheimer-
kinderreich.de vereinbaren, aber auch einfach zu den Öff-
nungszeiten im Aubinger Weg 10 vorbeikommen. Weitere
Informationen unter www.puchheimer-kinderreich.de.

„Puchheim aktuell“ erscheint 2024 noch am: 31. August,
25. September, 23. Oktober, 20. November und 18. Dezember.
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Sportfreunde Puchheim – Qualifiziert für die Floorball-Nationalmannschaft

Nach einigen Trainingslagern
und viel harter Arbeit hatte
Amelie Wagner ihr WM-Ti-
cket in der Tasche. Die WM
fand vom 8. bis 12. Mai im
finnischen Lahti statt. Mit der
deutschen U19-National-
mannschaft der Damen er-
reichte sie nach drei Siegen
Platz eins der Gruppenphase.

Das folgende Playoff
Match ging nach spannen-
dem Verlauf erst im Penalty-
schießen gegen Norwegen
mit 3:4 verloren. Auch im
Spiel um Platz neun reichte es

Faso schieden sie leider schon
in der Vorrunde aus. Es sind
zwar nicht die Top-Platzie-
rungen bei beiden Weltmeis-
terschaften geworden, aber
eine Nominierung für ein Na-
tionalteam ist doch etwas
ganz Besonderes. Die ge-
wonnenen Eindrücke sowie
die Atmosphäre eines sol-
chen Turniers, aber auch zwi-
schenmenschliche Begeg-
nungen sind unbezahlbar
und werden Amelie, Max
und Jonas wahrscheinlich
ewig in Erinnerung bleiben.

nicht zum Sieg. Gegen Lett-
land setzte es eine 2:6-Nie-
derlage. So schlossen die
U19-Damen das Turnier auf
Rang zehn ab.

Zeitgleich feierte auch in
Lahti die 3v3-WM ihre Pre-
miere. Mit dabei für die
Sportfreunde Puchheim wa-
ren die Spieler und Nach-
wuchstrainer Jonas Fuchs
und Max Hager. Mit vier Nie-
derlagen gegen starke Teams
aus Estland, Finnland, Island
und die Ukraine aber auch ei-
nem 8:6-Sieg gegen BurkinaJonas Fuchs und Max Hager Amelie Wagner FOTOS: SPORTFREUNDE

TC Puchheim – Spitzen-Damentennis bei den „Puchheim Open“

ren 55, vom TSV Burgfarrn-
bach in Fürth und Christian
Singer vom TC Pliening.
Nachdem beide mühelos das
Endspiel erreichten, wurde
dieses erst nach drei Sätzen
im Match-Tiebreak entschie-
den. Dort setzte sich der Fa-
vorit Alexander Windisch
nach hartem Kampf mit 10:7
durch

Nach diesem wieder sehr
gelungenen Turnier, für das
das Organisationsteam um
Björn Wille viel Lob von sämt-
lichen Teilnehmenden erhal-
ten hatte, freut man sich
beim TC Puchheim bereits
jetzt schon auf die Neuaufla-
ge dieses Ranglistenturniers
im nächsten Jahr.

schen Rangliste) von Sieben-
tisch Augsburg gegenüber.
Hierbei ließ die an Eins ge-
setzte Titelverteidigerin Sofia
Markowa ihrer zehn Jahre
jüngeren Konkurrentin keine
Chance, siegte deutlich mit
6:1, 6:0 und sicherte sich da-
mit die Siegprämie von 500
Euro.

Eine klare Angelegenheit
war auch das Damen 50-Fina-
le, in dem Annette Decker
vom TC Steinhöring mit 6:2,
6:3 über Susann Niefert von
STK Garching triumphierte.

Sehr spannend verlief das
Finale bei den Herren 50 zwi-
schen dem an Eins gesetzten
Alexander Windisch, Platz 13
der deutschen Rangliste Her-

der Sportvereinigung Mögel-
dorf in Nürnberg und das erst
13-jährige Nachwuchstalent
Aurelia Löhrer (204 der deut-

sich die Top-gesetzte Vorjah-
ressiegerin Sofia Markowa,
Platz 82 der deutschen Ten-
nisrangliste der Damen, von

Bei nahezu idealen Wetter-
bedingungen fanden vom
23. bis 26. Mai 2024 auf der
Anlage des Tennis-Clubs
Puchheim die fünften Puch-
heim Open für Damen und
Senioren (Damen 50, Herren
50, 60 und 70) statt. In den
fünf Altersklassen wurde au-
ßer um Punkte für die deut-
sche Rangliste und die LK-
Wertung bei den Damen
auch um ein Preisgeld von
1.000 Euro gekämpft.

Entsprechend hochkarätig
besetzt war das 40er-Feld der
Damenkonkurrenz. 17 Spie-
lerinnen aus den TOP 500 der
deutschen Rangliste, davon
elf aus den Top 300, nahmen
daran teil. Im Finale standen

Gewinnerin der Puchheim Open 2024: Sofia Markowa (r.) von
der Sportvereinigung Mögeldorf und die unterlegene Fina-
listin Aurelia Löhrer von Siebentisch Augsburg. FOTO: TC PUCHHEIM

LUCKY
LOUNGE

Afterwork
Event

www.lucky-lounge.de

ANMELDUNG
NUR ÜBER
DIE WEBSITE

Stockwerk
Industriestraße 31
82194 Gröbenzell

Ab
17 Uhr

17JULI2024

KI or not KI - das ist keine Frage
Thema: Künstliche Intelligenz (KI)

Teilnehmerzahl begrenzt,
ohne Anmeldung

keine Teilnahmemöglich!

Spannende Vorträge von hochqualifizierten
Referenten
Astrid Brüggemann, Wolfgang E. Klemm, Marco Huber
Einsatz von KI bei kleinen und mittelständischen
Unternehmen, anschließend Grillen und Netzwerken

.


